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mit in die Prignitz undkreierte da-
mit eine neue Karte. „Wir haben
Cocktails mit Zutaten wie mit
Mezcal ausMexikooder Piscoaus
Peru. Außerdem haben wir noch
hochwertigere Produkte wieMa-
kers Mark Bourbon ins Sortiment
genommen, denn in unserer Cu-
bar kommen nur Qualitäts-Pro-
dukte ins Glas”, erzählt er.
Schon die „Top Fünf“ auf der

neuen Karte laden zum Verkos-
ten ein. „DerDinnebier Signature
mit einem hausgemachten Sirup
der Saison, Roku Gin, Zitronen-
saft, Soda und Espuma schmeckt
schön erfrischend”, preist er an.
„Der Old Cuban mit Havana
Club, Minze, Limettensaft, Zu-
ckersirup, Sekt und einigen Sprit-
zernAngosturapasst sehr gut zur
Cubar. Im Espresso Martini mit
Wodka, Espresso,KhaluaundVa-
nillelikör ist kein Martini drin. Der
Name kommt vom Martini-Glas,
dasdafür verwendetwird.”Wäh-
rend er die Mixgetränke erklärt
händelt er fast schon akrobatisch
mit Jiggers, Shakers und Barlöf-
feln.
„Teatime in Japan mit Roku

Gin, Grüntee, Zuckersirup, Erd-
beermarmelade, Limettensaft
und Creole Bitter habe ich selbst

Von Österreich
in die Prignitz
Maximilian Sander steht
nun an der Cubar

Maximilian Sander
präsentiert seine be-
liebten Kreationen.
Fotos: Jens Wegner,
Adobe Stock/Atlas

PERLEBERG. Die Hotelbar „Cu-
bar” im Neuen Hennings Hof in
Perleberg hat einen neuen Bar-
keeper und eine neue Karte.
Nicht nur aus der „Blauen Brigit-
te” in Innsbruck brachte er seine
Erfahrungen mit. In Remscheid
(Nordrhein-Westfalen) absolvier-
te Maximilian Sander seine Lehre
als Restaurantfachmann und
arbeitete dort später als Restau-
rantleiter. Dann zog es ihn nach
Ischgl in Österreich, wo er im Ho-
tel Olympia eineAnstellung fand.
ImLiebigHotel arbeiteteerweite-
re acht Jahre.
„Dann zog es mich nach Ber-

lin”, berichtet er. In der Melody
NelsonBar inMitte lernte er 2018
und 2019 Barkeeper mit einem
Mentor an seiner Seite. „Danach
war ich noch eine Zeit lang in
der Coba Bar in Kreuz-
berg. Nach meiner Zeit
in Berlin habe ich
auf Ibiza im Coco
Beach gearbei-
tet”, berichtet
er weiter.
Während der
Coronakrise
beschloss er, nach
Innsbruck zu ziehen
und den Lebensmittelpunkt

nach Tirol zu verlegen. Im Som-
mer arbeitete er beim Latschen-
wirt, einem Genussrefugium am
Fuße des Untersberges. Im Win-
ter verdingte er sich in Ischgl, im
Sommer in der Blauen Brigitte im
Herzen der Altstadt Innsbrucks.
Das ging zwei Jahre lang. Dann
begab es sich, dass eine Pritz-
walkerin in Ischgl Urlaub machte
und den Barkeeper kennen lern-
te. Sie verliebten sich und er zog
zu ihr nach Pritzwalk. Auf der Su-
che nach einer neuenArbeitsstel-
le fand er den Neuen Hennings
Hof in Perleberg. „Genau das
brauchen wir, dachte ich, als ich
seine Bewerbung las”, frohlockt
Christian Langer, Geschäftsfüh-
rer imNeuenHenningsHof. „Die
Bar ist ein spezieller Bereich. Da
braucht man Herz und Verstand.
Auf der neuen Barkarte stehen
Cocktails, von denen ich noch
nie gelesen habe. Ich bin sehr
froh, dass er hier ist. Viele Jah-
re Barerfahrungmerktman im
Glas. Er ist eine große Berei-
cherung für uns.”
In Innsbruck inderBar„Blaue

Brigitte” mixte er am Wochen-
ende 400 Cocktails. Auf der
Kartewar für jedenetwasdabei.
Seine Erfahrungen brachte er

Die Bar ist ein
spezieller Bereich.
Da braucht man

Herz und Verstand.

Christian Langer
Geschäftsführer

33. Sängertreffen
in Bad Wilsnack
BAD WILSNACK. Am 14. Juni
lädt der Männergesangverein
Amicitia 1880 e.V. zum 33. Sän-
gertreffen nach Bad Wilsnack in
den Goethepark ein. Sieben
Chöre aus nah und fern haben
sich angemeldet und bringen
ihre schönsten Lieder mit. Der
gastgebende Traditionschor aus
BadWilsnack eröffnet denmusi-
kalischen Reigen, um 13 Uhr er-
klingen die ersten Töne. Auch
die Löcknitztaler Musikanten
sind mit von der Partie, sie spie-
len zwischendurch immer wie-
der Blasmusik. Die Sängerfrauen
werdenwiegewohnthausgeba-
ckenen Kuchen anbieten, dazu
wird Kaffee aus der frisch reno-
vierten Remise gereicht. Auch
Erbsensuppe und kalte Geträn-
kekönnen inderParkumgebung
genossen werden. Einlass ist be-
reits um 11.30 Uhr, das Ende ist
etwa für17Uhrgeplant.DerEin-
tritt ist kostenpflichtig. dre

kreiert. Er hat eine fruchtig frische
Note. Sehr beliebt ist auch der
Pornstar Martini mit Vodka, Ma-
racujapüree, Vanillelikör, Sekt
undLimettensaft”, soder31-Jäh-
rige. Die Rumvitrine verbirgt über
70 verschiedene Sorten Rum aus
aller Welt. Auf der Karte stehen
Aperitifs, Cocktails, Klassiker wie
MojitooderManhattanundauch
alkoholfreie Cocktails und Ge-
tränke sowie Biere, verschiedene
Gintonics und Longdrinks, Sekt
und Weine. Genießer sind nun
eingeladen, diese köstlichen
Tropfen zu probieren und auf
Gaumen und Zunge eine Ge-
schmacksexplosion zu erleben.
Die Bar „Cubar” im Neuen Hen-
nings Hof ist geöffnet von Mon-
tag bis Donnerstag von 19.30 bis
23 Uhr, am Freitag von 19.30Uhr
bis 24undamSamstagvon15bis
24 Uhr. JensWegner

Trauer bei
Sound of Pearls
PERLEBERG. Das Perleberger
Flötenorchester „Sound of
Pearls“ trauert um sein Grün-
dungsmitglied Klaus Dröge. Am
28. Mai trat der langjährige Ver-
einsvorsitzende seine letzte Rei-
se mit musikalischem Geleit an.
„Klaus Dröge hat sein Leben
demVerein gewidmet“, gibt der
Verein in einem Nachruf be-
kannt, „dass „Sound of Pearls“
in diesem Jahr das 70. Jubiläum
feiern kann, ist vor allem ihm
und seinem Zwillingsbruder
Gerhard Dröge zu verdanken.“
Als Ehrenvorsitzender, als Bera-
ter und als Helfer ist er seinem
Verein und seinen Musikern bis
zu seinem Lebensende treu und
eng verbunden gewesen, so
„Sound of Pearls“. WS

Kurze Straße
gesperrt
WITTENBERGE.WegendesAb-
risses von zwei Gebäuden wird
die Kurze Straße vom Dienstag,
dem 10. Juni, bis Montag, den
18. August, zwischen der Karl-
Marx-Straße und der Röhlstraße
vollständig gesperrt. Für den Ab-
transport oder die Bereitstellung
zur Abholung des Hausmülles,
gelben Sackes und der blauen
Tonne erhalten Anwohner eine
gesonderte Information. WS

.de

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Bahnstraße 85, 19322 Wittenberge
0172/ 3263680

info@contactmakler.de
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Ihre Immobilie
WIR machen das für SIE!
Verkauf + Objektsuche

Vermietung + Verwaltung
Neubau + Sanierung
Finanzierung + KfW

Maklerservice - Immobilien
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29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

W I T T E N B E R G E

Mach es wie Hannes
Jaenicke. Mach mit.

Für uns alle!
www.duh.de/50jahre
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Julian „Cannonball“ Adderley
und dessen Bruder Nat Adder-
ley. Ihr Programm fokussiert
sich auf zentrale Werke des
Soul Jazz und Hard Bop: von
groovigenKlassikernwie„Mer-
cy, Mercy, Mercy“ und „Work
Song“bis hin zu elegischenBal-
laden wie „Stars Fell on Alaba-
ma“. Das Ensemble spürt den
charakteristischen Klangfarben
der 1960er-Jahre nach. „Mit
seinem facettenreichen Reper-
toire und ausgeprägtem Sinn
für Rhythmus und Blues liefert

das „Cannonball Adderley Pro-
ject“ einen sachlichen, musika-
lisch präzisen Einblick in das
umfassende Spielfeld der Ad-
derley-Brüder – ein Muss für al-
le Kenner und Liebhaber geho-
bener Jazzkunst“, verspricht
das Kultur- und Festspielhaus.
Zweites Highlight ist der Auf-

tritt der Jazzkombüse Schwe-
rin. Gegründet im Sommer
2014 am Ufer des Schweriner
Sees, bringt die Schweriner
Jazzformation 100 Prozent
Spielfreude auf die Bühnen. Im

Zentrum ihres Programmes ste-
hen spontane Improvisationen
unter demMotto „Jam it!“ Die
Musiker spielen Klassiker aus
dem Bereich Swing, Dixieland,
Bebop, Bossa Nova und Cool
Jazz. Stücke wie „Fly me to the
moon“ oder „The girl from Ipa-
nema“ gehören zum Grundge-
rüst der Band – „aber jeder Auf-
tritt wird durch eine neue Mi-
schung des Programms und der
Improvisationskraft zu einem
einmaligen Erlebnis“, verspre-
chen die Veranstalter. dre

2 Tickets gibt es vor Ort (Kultur-
und Festspielhaus Wittenberge,
Paul-Lincke-Platz 1, 19322 Witten-
berge), bei der Touristinforma-
tion Wittenberge, Tel. 03877/
929181/82, E-Mail: tickets@kul-
turhaus-wittenberge.de und on-
line über www.kulturhaus-wit-
tenberge.de.

Die Musiker der „Jazzkom-
büse“ spielen Swing, Dixieland,
Bebop, Bossa Nova und Cool
Jazz. Foto: Ullrich Wille

Groovige Klassiker und
spontane Improvisationen
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge startet neues Jazzfest

WITTENBERGE. Nicht nur für
eingefleischte Jazzfans ein mu-
sikalisches Schmankerl: Am
Samstag, dem 30. August, fei-
ert um19Uhr das neue Jazzfest
des Kultur- und Festspielhauses
Wittenberge Premiere. Mit die-
sem Format knüpft das Haus an
das beliebte Dixielandfest an,
das nach dreißig erfolgreichen
Jahren 2024 zum letzten Mal
stattfand – bedingt durch die
Auflösung des Fördervereins
Kulturhaus e.V. Jazz- undBlues-
fans dürfen sich also auch wei-
terhin auf hochkarätige Live-
Musik unter freiem Himmel
freuen – und das erneut im
schönen Innenhof des Marie-
Curie-Gymnasiums Wittenber-
ge. Für das leiblicheWohl ist ge-
sorgt. Die Moderation des
Abends übernimmt Carsten
Stotco, Musikredakteur und
Mitbegründer der Jazzkom-
büse Schwerin.
Zur Eröffnung der neuen

Reihe stehen zwei besonde-
re Formationen auf der Büh-
ne. Das „Cannonball Ad-
derley Project“ unter Lei-
tung des bekannten Ham-
burger Altsaxophonis-
ten Fiete Felsch prä-
sentiert eine
zeitgemäße
Hommage an

Spiel und Spaß für alle
Sarnow feiert Dorffest und lädt zum Oldtimertreffen ein
BUCHHOLZ/SARNOW. Das
Dorffest in Sarnow wird in die-
sem Jahr am Samstag, dem 28.
Juni, gefeiert. Dazu lädt der Ge-
meindeteil von Buchholz ein.
Zum Programm gehört ein gro-
ßes Oldtimertreffen, bei dem
historische Fahrzeuge auf zwei
und vier Rädern bestaunt wer-
den können. Ein ähnliches Tref-
fen gab es bereits 2023 in Sar-
now.
Das Programm des Dorffestes

verspricht von 14 bis 17 Uhr
Spiel und Spaß für große und
kleine Gäste. Dazu gehört
neben dem Oldtimertreffen
eine Kaffeetafel von den Frauen
der Freiwilligen Feuerwehr Sar-
now. Eingeladen wird außer-

dem zum gemütlichen Beisam-
mensein.
Für die Kinder gibt es eine

Hüpfburg, die Möglichkeit zum
Schminken, eine Bastelstation
und Kegelbahn. Auch die be-
liebte Eiscreme fehlt nicht.
Den musikalischen Rahmen

für das Dorffest bieten die Ky-
ritz-Musikanten mit ihrer Blas-
musik. Sie wollen für Stimmung
in der Festscheune sorgen und
die Gäste auf das Abendpro-
gramm einstimmen. Das hält ab
20 Uhr den Tanzabend mit DJ
Steffen bereit. Der Eintritt zur
Abendveranstaltung in der Fest-
scheune ist kostenpflichtig. Am
Nachmittagwird kein Eintritt er-
hoben. dre

Der Hambur-
ger Altsaxo-
phonist Fie-
te Felsch lei-
tet das „The
Cannonball
Adderley
Project“.
Foto: Ernst
Friedrich Felsch

Sarnow feiert: mit Dorffest und großem Oldtimertreffen. Foto: Stadt Pritzwalk

DerWochenspiegel veröffentlicht in loser
Folge Texte auf Plattdeutsch.Unterstützt
werdenwir dabei vomVerein fürNieder-
deutsch imLandBrandenburge.V. sowie
vom Plattdeutschen Stammtisch Witt-
stock.DafürvielenDank!Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen beim
Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Weitst du, wat ein „Oeteldoetel“ is? So ganz genau?
Ick nich. Dorüm harrn wi so üm 1984 rüm in uns „Plappermo-

ehl“, de plattdütsche „Kultsendung“ von den’n Sender Schwerin
an jeden 4. Sünndag, uns Tauhürers fragt, wat sei ünner „Oetel-

doetel“ verstünnen.
Also würklich, wi hebben tau kein anner Sendung soväl Post krä-
gen, as tau disse. Oewer so ganz genau weiten wi dat hüüt noch

nicht tau düden.
Ein hett schräben, dat dat ein’n Tüdel an de Mütz is.

De anner meint, dat is een Wratt up de Back.
Wedder einer höllt den Oeteldoetel för’n lütten Koem.

Eine Fru hett schräben: „Einen Oeteldoetel is ein lütt Stück wat
oewersteiht un nich mehr brukt wardt!“

Ein anner hett uns ’n lütt Gedicht insendt. Naja, so’n behöllern
Kopp hew ick je nu ok nich mihr. Dor stünn in, dat de leiwe Gott
dunnemals de Minschen ut Lehmmaakt harr. De Minschen wiern
je dat letzte in siene Schöpfung. Dorüm seggt man ok von wecke

Minschen – du büst je woll dat Letzte!
As hei nu farig wier, blew noch so’n lütten Kluten Lehm oewer.

Wegsmieten? Nee, dat güng nich an! Un dat mööt man den’n ol-
len Herrn tau’n Gauden hollen, dei güng noch sporsammit dat
Ma-te-ri-al üm. So keek hei sick de beiden iersten Minschen noch
mal eins genau an, wo hei den’n Rest woll noch anbacken künn.

Bi Eva? Nee, de harr all twei Oeteldoetels dor baben.
Oewer bi Adam fünn hei noch’n Flach, wo noch gor nicks wier.

Rums, harr dei sienen Oeteldoetel weg!
Un man gaud, dat de Herrgott den’n Lehm nich wegsmäten

harr!
Woans harrn wi Männer süss woll utseihn!

Klaus- Jürgen Schlettwein

„Oeteldoetel“

fühlen Sie sich nicht nur besser,
Sie sehen auch besser aus.
Bereits einen Tag später ist

Ingo Oschmann erneut bei Olaf
Krause zu Gast und präsentiert
ab 15 Uhr sein Kinderpro-
gramm mit viel Zauberei.
Eigentlich kann IngoOschmann
nicht zaubern. Er ist jedoch ein
richtiger Zauberer! Wie ist das
möglich? Ein Zauberhut spielt
die entscheidende Rolle. Wer
diesen Hut auf den Kopf setzt,
bekommt magische Kräfte.
In diesem Zauberprogramm

ist nicht der große Zaubermeis-
ter die Hauptfigur, sondern es

sind die Kinder. Sie kom-
men zu ihm auf die Bühne
und die Wunder gesche-
hen in ihren Händen. WS

2 Karten für beide
Veranstaltungen mit
Ingo Oschmann gibt
es unter Tel.
033970/14423 oder
online auf
www.olafs-werk-

statt.de.

NEUSTADT(DOSSE). Komiker
Ingo Oschmann seziert in sei-
nem neuen Programm „La-
chen, bis einer heult!“ das gro-
ße Ding, das wir Leben nennen
und legt mit feinem Skalpell
und pointierter Präzision das
schlagende Herz frei. Er verbin-
det gute Stand-up-Comedy mit
Wiedererkennungseffekt, pfif-
fige Improvisation und span-
nende, verblüffende Zauber-
tricks zu einem Abend der Ex-
traklasse. Dasmacht er seit über
30 Jahren auf Deutschlands
Bühnen, im Fernsehen, im Radio
und richtig gut.
Am Samstag, dem 14. Ju-

ni, ist Ingo Oschmann zu
Gast inOlafsWerkstatt und
lädt ab 19 Uhr dazu ein:
Lach kaputt, was dich ka-
putt macht. Danach

Lachen, bis einer heult!

Comedian Ingo
Oschmann kommt
am 14. und 15. Juni
nach Neustadt (Dos-
se). Foto: Veranstalter
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zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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tur-und-festspielhaus oder
klassisch per Fragebogen bei
Veranstaltungen imHaus sowie
in der Touristinformation Wit-
tenberge (Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 bis17 Uhr,
Samstag 10 bis 14 Uhr).

Das Kultur- und Festspiel-
haus Wittenberge ist das kul-
turelle Zentrum der Region.
Rund 25000 Gäste besuchen
jährlich etwa 60 Veranstaltun-
gen. Die Bandbreite reicht von
Comedy, Theater, Kabarett
und Klassik über Schlager bis
hin zu Rock, Pop und Kinder-
programmen. dre

Wie es euch gefällt
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge macht eine Besucherumfrage
WITTENBERGE.Wie zufrieden
sind die Besucher mit dem Pro-
gramm des Kultur- und Fest-
spielhauses Wittenberge? Was
schätzen sie besonders – und
was weniger? Wie erfahren sie
von den Veranstaltungen? Die-
sen und weiteren Fragen geht
eineUmfrage nach, die das Kul-
tur- und Festspielhaus ab sofort
über das Bürgerbeteiligungs-
portal der Stadt durchführt.

Ziel der Befragung ist es, das
Veranstaltungsangebot sowie
die Informationswege künftig
noch besser auf die Bedürfnisse
des Publikums abzustimmen.
Die Teilnahme ist bis Sonntag,
den 22. Juni, 24 Uhr möglich –
entweder online unter https://
wittenberge.govocal.com/de-
DE/projects/umfrage-zum-kul-

Kulturelles Zentrum: das Kultur-
und Festspielhaus in Wittenber-
ge. Foto: Stephanie Fedders

Tierparkfest mit Holzspielzeug
PERLEBERG. Am heutigen
Samstag, dem 7. Juni, findet ab
11Uhr imTierpark Perlebergdas
Tierpark-Fest satt. Es gibt Live-
Musik, Kleinkunst, Artistik, Ko-
mik, Fantastik, Lyrik, Spiele und

Kinderschminken. Künstler sind
nicht nur auf der Bühne, son-
dern auch auf der Hirschwiese
und im Park zu treffen. Erstmals
hier zu erleben: historischeHolz-
spielzeuge im XXL-Format. WS

PRIGNITZ. Modern, flexibel
und serviceorientiert: Mit der
schrittweisen Einführung di-
gitaler Leistungsträgertafeln
an zentralen Knotenpunkten
des Prignitzer Radwege-
netzes setzt die Region ein
Zeichen für zukunftsfähigen
Tourismus. Die neuen Info-Ta-
feln ergänzen die bewährte
analoge Wegweisung und
bieten Gästen und Einheimi-
schen in der Region einen
zeitgemäßen Überblick über
das touristische Angebot in
ihrer unmittelbaren Umge-
bung.

Viele Radreisende und Aus-
flügler planen ihre Tagesetap-
pen spontan. Die digitalen Ta-
feln liefern genau dort Infor-
mationen, wo Entscheidun-
gen getroffenwerden – direkt
an den Knotenpunkten. An-
gezeigt werden dort Über-

nachtungsmöglichkeiten in
der Nähe, gastronomische
Angebote, Sehenswürdigkei-
ten und Freizeiteinrichtungen
(wie Museen), Veranstaltun-
gen, Naturerlebnisse und tou-
ristischer Service – wie zum
Beispiel Tourist-Informatio-
nen, Fahrradverleihe und
Werkstätten.

„Damit werden die Kno-
tenpunkte zu echten Schau-
fenstern der Region – und zu
Schnittstellen zwischen digi-
taler Information und analo-
gem Erlebnis“, sagt Jacque-
line Fuhrmann vom Touris-
musverband Prignitz. DieDar-
stellung auf den Tafeln basiert
auf der Datenbank des Touris-
musverbandes Prignitz. Tou-
ristische Leistungsträger, die
dortmit vollständigenundak-
tuellen Informationen einge-
tragen sind, profitieren auto-

matisch – nicht nur auf
den Tafeln, sondern
auch auf bekannten
Plattformen wie reise-
land-brandenburg.de
und mein-branden-
burg.de.

Der Tourismusver-
band ruft alle touristi-
schen Anbieter in der
Regionauf, ihreEinträ-
ge regelmäßig zu prü-
fen und aktuell zu hal-
ten. So stellen sie si-
cher, dass Gäste ver-
lässliche Informatio-
nen erhalten. Änderungen
und Neueinträge können un-
kompliziert andenTourismus-
verband Prignitz übermittelt
werden (E-Mail-Adresse:
info@dieprignitz.de, 03876/
30741920 dieprignitz.de).
„Die digitalen Leistungsträ-
gertafeln sind ein weiterer

Schritt auf dem
Weg zu mehr Qualität, mehr
Sichtbarkeit und mehr Kom-
fort für Gäste. Sie stärken die
touristische Infrastruktur und
schaffenneueChancen für al-
le, die mit Herz Gastgeber in
der Prignitz sind“, so der Tou-
rismusverband Prignitz. dre

Die digitalen Infotafeln an
Prignitzer Radwegen zeigen
Gästen auf einen Blick, was
die Region bietet – Jacqueline
Fuhrmann vom Tourismusver-
band Prignitz neben einer der
Tafeln.Fotos: Jacqueline Fuhr-
mann/Tourismusverband Prignitz

Mehr Sichtbarkeit
für touristische Angebote
Prignitz: digitale Leistungsträgertafeln an Knotenpunkten des Radwegenetzes

Der Scharfmacher
(Messer u. Scherenschleifer)

kommt ab 8.30 Uhr:
11.6. Pritzwalk Markt

13.6. Wittenberge Markt

Tel.: 0170/3126778

• Planung • Beratung • Verkauf • Einbau
Planungsbüro Ausstellung
Hagenstraße 14 Wallstraße 10
19348 Perleberg 16928 Pritzwalk

www.kuechen-perleberg.de

Ihr Küchenstudio
in Pritzwalk

NITZOWER FESTPLATZ - ALTE BAHNHOFSTR. 10A, 39539 HANSESTADT HAVELBERG - OT NITZOW

THE RIGHT THINGTHE RIGHT THING - Simply Red Tribute- Simply Red Tribute
Live MusikLive Musik

Sa. 21.06.2025 | 19.30 Uhr | 29,90 €Sa. 21.06.2025 | 19.30 Uhr | 29,90 €

Wir laden Sie und Ihre Familie herzlich
zu unserem Tag der offenen Tür in
unsere OSG-Augen-Tagesklinik ein.

Werfen Sie einen Blick hinter die
Kulissen und kommen Sie
mit unseren Mitarbeitenden ins
Gespräch.

TAG DER
OFFENEN
TÜR

Programm
OP-Führungen
Informationsvorträge
Kinderbetreuung mit
Kinderschminken, Tombola
und Hüpfburg
u.v.m.

Datum
Samstag, 14.06.2025

Uhrzeit
11-16 Uhr

Ort
OSGAugen-Tagesklinik

Wittenberge
Neuhausstraße 9
19322Wittenberge

Kaffee
und Wasser
kostenlos

SCHREIBLUST?
...SUPER, WIR LESEN GERN!

Fragen, Meinungen,
Leserbriefe einfach an:

redaktion.prg@
wochenspiegel-brb.de
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Bunte Blüten leuchten im Son-
nenlicht, dazwischen wiegen
sich Gräser imWind und die Bie-
nen summen – allein der Gedan-
ke an eineWiese lässt im Kopfki-
no einen Film ablaufen. Die Ex-
perten vom Bund deutscher
Staudengärtner wissen, wie da-
raus Realität werden kann.
Der Traum von der eigenen

Wiese erfordert viel Wissen und
Geduld, soll er längerals eineSai-
sonanhalten.Schließlichhandelt
es sichumkomplexePflanzenge-
sellschaften, die sich langsam
entwickeln und sich an ihre je-
weiligen Standorte und Nut-
zungen, wie etwa die Be-

weidung, angepasst haben.
Aber keine Sorge, eine Stauden-
wiese – undumdie soll es an die-
ser Stelle gehen – erfordert we-
der eine jahrzehntelange Ent-
wicklung noch eine Viehherde.
Katrin Lugerbauer ist mit der

Welt der Stauden bestens ver-
traut. In ihrem eigenen Garten
südlich von Linz (Österreich) hat
die Autorin mehrerer Gartenbü-
cher und hauptberufliche Lehre-
rin diverse Beete angelegt, die
den natürlichen Charme einer
Wiese ausstrahlen. Die Inspira-
tion dafür hat sie auf Streifzügen
durch die Wildblumenwiesen
des Voralpenlands gesammelt:
„Natürlich lassen sich diese
Pflanzengesellschaften nicht ge-
nauso nachpflanzen.Mir geht es
eher darum, die Atmosphäre
und die natürlich wirkende
Leichtigkeit ineinander verwo-
bener Pflanzen nachzuempfin-
den.“ Die von ihr gepflanzten

wiesenähnlichen Beete wirken
wie zufällig entstanden. Aber
das verspielte Miteinander der
Blüten undHalme ist bewusst in-
szeniert:„Auchbeieinerwiesen-
ähnlichen Anlage starte ich mit
einer leeren Fläche und bereite
das Beet und den Boden genau
wie bei einem Staudenbeet gut
vor.“ Dafür wählt sie sonnige
Standorte und lockert, wenn
notwendig,denBodenmitSand.
Optisch unterscheidet sich

eine wiesenartige Pflanzung
deutlich von einer klassisch kom-
ponierten Rabatte, erzählt die
Pflanzenexpertin: „In Wiesen
spielt die Höhenstaffelung keine
Rolle, dafür sind die Pflanzen
stark miteinander verwoben.
Außerdem verändert sich der
Gesamteindruck jedes Jahr und
das istdurchauserwünscht.“Da-
mit das nicht chaotischwirkt, bil-
den beständige Stauden wie
Röhrenstern (Amsonia), Hohe

Fetthenne (Sedum x telephium)
oder Kugeldisteln (Echinops) ein
Gerüst.KurzlebigeArtenwieKö-
nigskerze (Verbascum), Kartäu-
sernelke (Dianthus carthusiano-
rum) oder Natternkopf (Echium)
pflanzt sie ebenfalls: „Sie versa-
men sich und tauchen Jahr für
Jahr an unterschiedlichen Stellen
wieder auf. Dadurch sorgen sie
für Leichtigkeit und den typi-
schen Charakter einer Wiese.
Ebenfalls wichtig für den Cha-
rakter einer Wiese sind naturge-
mäß Gräser, ein Anteil von zehn
bis 20 Prozent gilt als Faustre-
gel“, erzählt Lugerbauer. „Das
können natürlich auch mehr
oder weniger sein. Sie sollten
sich gut mit den Stauden ergän-
zen. Bei mir wachsen viele klein-
blütige und zierliche Stauden, da
passen filigrane Gräser sehr gut
dazu.“ Daher zählen Atlas-
Schwingel (Festuca mairei) oder
Büschel-Federgras (Stipa capilla-
ta) zu ihren Favoriten.
Gießen und Düngen sind bei

ihren Staudenwiesen, die über-
wiegend trockenheitsverträgli-
che und wenig nährstoffbedürf-
tige Arten enthalten, kein The-
ma. Vorsichtiges Jäten im Früh-
jahr gehört zur jährlichen Routi-
ne. Damit die grundsätzlich er-
wünschte Selbstaussaat kurzle-
biger Arten und der Pflegeauf-
wand in einem guten Verhältnis

zueinanderstehen, mulcht Lu-
gerbauer den Boden ihrer Stau-
denwiesen: „Ich verwendedafür
Kies, der bei mir aus der Nähe
kommt und eine Körnung von 0
bis 8 Millimeter hat. Gut geeig-
net wäre auch Mulch aus Lava-
gestein oder ein anderesminera-
lisches Material, das am jeweili-
gen Ort verfügbar ist.“ Die
Mulchschicht ist bei ihr rund fünf
Zentimeter hoch und ermöglicht
eine moderate Selbstaussaat
und das Einwurzeln der Sämlin-
ge imBoden.Derbleibtunterder
dünnenKiesdecke zudem länger
feucht. Bei den Sämlingen sieht
sie genau hin, denn der winzige
Nachwuchs von Ziest (Stachys)
und Eisenkraut (Verbena) ist
durchaus erwünscht und darf
bleiben. „Es sei denn, eine Art
breitet sich übermäßig aus, dann
jäte ich sie verstärkt.“ Lugerbau-
er führt zwar Regie, lässt ihren
Schauspielern aber die Freiheit,
zu improvisieren. Wenn der Zu-
fall mit gärtnert, entstehen oft
die schönsten Bilder.
Diese Bilder überdauern oft

den ganzen Winter, denn der
Rückschnitt der Stauden und
Gräser wird meist erst im Früh-
jahr–kurzvordemNeuaustrieb–
erledigt. Dann ist die Bühnewie-
der frei für eine neue Inszenie-
rung der Staudenpflanzung, die
wie eineWiese wirkt. WS

Spiel der Formen:
Scheiben, Kugeln und
kerzengerade Halme
verweben sich in dieser
Staudenwiese.

Foto: GMH/Katrin Lugerbauer

Wie der Traum von der eigenen Wiese wahr wird

Einmal
Staudenwiese, bitte!

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 07.06. BIS 13.06.2025

Es ist unbedingt erforder-
lich, einige Abstriche hin-
sichtlich Ihrer eigenen
Bedürfnisse zu machen.
Schaffen Sie das, dann
könnten Sie einer anderen
Person rasch zu deren
Glück verhelfen.

Ein erstaunliches Maß an
Flexibilität kennzeichnet
Ihr Vorgehen. Sie begrei-
fen blitzschnell und pas-
sen sich umgehend neuen
Situationen an. So kom-
men Sie immer etwas wei-
ter im Job.

Ihre Bekannten müssen
schon wissen, woran sie
bei Ihnen sind. Durch Ihre
neuerdings eingeführte
Geheimniskrämerei scha-
den Sie sich bloß selbst.
Stellen Sie das möglichst
bald ab!

Die Kluft zwischen Ihren
Vorstellungen und Ihren
Möglichkeiten ist sehr
groß. Wenn Sie aber einen
kühlen Kopf behalten,
bleiben Ziele übrig, die
einen Einsatz wirklich wert
sind.

Es bekommt Ihnen gut,
wenn Sie sich Pausen
gönnen. Delegieren Sie
Arbeiten, und schauen
Sie, was nicht mehr von
Belang ist. Das können
Sie loslassen und sich um
andere Sachen kümmern.

Sie haben eine Schlappe
erlitten? Sagen Sie sich
einfach, dass Fehler dazu
da sind, um gemacht zu
werden und um daraus zu
lernen. Es wird Ihnen
schon niemand Ihren Kopf
abreißen!

Auch wenn jetzt Ihre
Toleranzgrenze oftmals
überschritten wird, sollten
Sie versuchen, Ihre
Nachsicht noch weiter
auszubauen. Ihre Mitmen-
schen werden verblüfft
sein.

In festen Beziehungen
knirscht es, und Singles
fühlen sich frustriert. Aber:
Verzweifeln Sie bitte nicht!
Schon morgen könnten
sich Ihre Lebensver-
hältnisse in dieser Hinsicht
ändern.

Sorgen Sie mit wohl über-
legten Argumenten dafür,
dass auch Außenstehende
bemerken können, was
Ihnen am Herzen liegt.
Wenn man Sie missverste-
hen würde, wäre das sehr
schade.

Lassen Sie Ihren Geist flie-
gen und suchen Sie neue
Wege. Solange Sie stets
einen guten Realitäts-
bezug herstellen können,
werden Sie Menschen fin-
den, die Hilfe für Ihre
Pläne geben.

Diese Woche werden Sie
feststellen müssen, dass
Sie eine ältere Liebe nur
schwer vergessen kön-
nen. Aber warum auch
nicht? Solange es Sie
nicht behindert, sind wohl
alle Gefühle erlaubt.

Sie sind flexibel, lassen
nicht locker, wenn sich
einiges nicht sofort wie
erhofft ergibt. Sie brillie-
ren im Team mit Ihrem
Einfallsreichtum. Mit
Ihrem lieben Schatz ver-
stehen sich gut.

21.3.
-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier

21.5.
-

21.6.

Zwillinge

22.6.
-

22.7.

Krebs

23.7.
-

23.8.

Löwe

24.8.
-

23.9.

Jungfrau

24.9.
-

23.10.

Waage

24.10.
-

22.11.

Skorpion

22.12.
-

20.1.

Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Es fehlt an
Wohnheimplätzen
Kammern fordern Landesförderung für
bezahlbares Wohnen für Auszubildende

BRANDENBURG. Das Land
Brandenburg braucht eine
landesspezifische Förderricht-
linie zum Bundesprogramm
Junges Wohnen, um die
Wohnsituation junger Men-
schen in Ausbildung signifi-
kant zu verbessern. Das ist das
zentrale Ergebnis einer aktuel-
len Umfrage unter Ausbil-
dungsbetrieben und Berufs-
schulen, durchgeführt von
den Handwerkskammern
(HWKs) und Industrie- und
Handelskammern (IHKs) des
Landes.
Der Mangel an Unterkünf-

ten für Lehrlinge und Auszu-
bildende ist für die Wirtschaft
gravierend: Junge Menschen
nehmen Ausbildungsplätze
oft nicht an, wenn eine pas-
sende Unterkunft fehlt. Die
7945 befragten Betriebe be-
schäftigen aktuell 4275 Aus-
zubildendeundplanen,weite-
rer 1751 Lehrlinge einzustel-
len.Drei Viertel der anderUm-
frage teilnehmenden Betriebe
attestieren dem Land einen
akutenMangel anWohnraum
für Auszubildende.
Dass sich die Ausbildungs-

betriebemitallerMachtgegen
das Problem stemmen, zeigen
die Umfrageergebnisse in
ihrer Gesamtheit: Viele der im
Land befragten Ausbildungs-
betriebe versuchen gegenzu-
steuern – durch eigene Unter-
künfte oder durch Unterstüt-
zung bei Fahrtkosten und
Wohnungssuche.Obwohl vie-
le sogar bereit wären, einen
monatlichen Mietzuschuss zu

leisten, wünschen sich die
meisten Unternehmen eine fi-
nanzielle Unterstützung,
wenn sie Wohnraum bereit-
stellen.
„Wir müssen gemeinsam

schnelle und unbürokratische
Lösungen finden, um jungen
Leuten in der Ausbildung eine
sichere und bezahlbare Unter-
kunft zu bieten“, mahnt Pots-
dams IHK-Präsidentin InaHän-
sel, Vorsitzende der Landes-
arbeitsgemeinschaft der IHKs
des Landes Brandenburg.
„Das Erstellen einer Branden-
burger Richtlinie zum Bundes-
förderprogramm ‚Junges
Wohnen‘ kann hier nur ein,
aber dennoch sehr wichtiger,
Baustein sein. Auch die im Ko-
alitionsvertrag aufgeführte
‚WG-Garantie‘, also Förderbe-
stimmungen für den Bele-
gungsankauf von Wohnraum
fürAuszubildendeundStudie-
rende zu öffnen, kann hel-
fen.“ Wohnraum sei die
Grundvoraussetzung dafür,
„dass Ausbildungsplätze be-
setzt und unsere Fachkräfte
von morgen gesichert wer-
den“, so Ina Hänsel. Die IHK-
Präsidentin fügt hinzu: „Gera-
de im ländlichenRaumsinddie
Fahrwege für Azubis ohne
Führerschein oder Auto – das
gilt insbesondere für Minder-
jährige – nicht zumutbar. So
bleiben Ausbildungsplätze
unbesetzt, weil es am Ausbil-
dungsort keinen oder keinen
zumutbaren Wohnraum gibt.
Hier sind klar das Land und die
Kommunen gefordert.“

„Die Besetzung von Ausbil-
dungsplätzen im Handwerk
wird durch denMangel an ge-
eigneten Wohnmöglichkeiten
für Jugendliche zusätzlich er-
schwert“, erklärt Robert
Wüst, Präsident des Hand-
werkskammertages Land
Brandenburg. Ohne diese In-
frastruktur würden sich viele
junge Menschen gegen eine
Ausbildungentscheiden.Viele
Ausbildungsplätze blieben
deshalb unbesetzt. „Wir ver-
lieren junge Menschen in
Brandenburg“, mahnt Robert
Wüst. „Viele Handwerksbe-
triebewärenbereit, beiWohn-
raumlösungen zu unterstüt-
zen. Das gelingt aber nur,
wenn die Landesregierung
entsprechende Förderstruktu-
ren schafft und dabei die Bun-
desmittel für „Junges Woh-
nen“ effektiv bereitstellt.“ Der
Präsident desHandwerkskam-
mertages Land Brandenburg
bringt es auf den Punkt: „Eine
starke Ausbildung braucht
starke Rahmenbedingungen –
unddazugehört ganzwesent-
lich ein Dach über dem Kopf.“
Die Wirtschaftskammern

des Landes fordern deshalb
mit Nachdruck eine eigene
Förderrichtlinie „Junges Woh-
nen“ für Brandenburg, die die
Schaffung von Unterkünften
für junge Menschen am Aus-
bildungsort unterstützt. Wer
junge Menschen für eine Kar-
riere in Brandenburg gewin-
nenwill, müsse ihnen auch die
Chance geben, hier zu leben,
heißt es. WS
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Handwerkswettbewerb „MACH
WAS!“ geht in die 7. Runde
POTSDAM. Schulbücher gegen
Werkzeug tauschen: Der bun-
desweite Wettbewerb „MACH
WAS!“ geht in die siebte Runde.
Jugendliche der Klassenstufen 7
bis 10 können gemeinsam mit
Handwerksbetrieben kreative
Projekte umsetzen – vom Bau
einer Leseeckebishin zurGestal-
tung eines grünen Klassenzim-
mers. Ziel ist es, jungeMenschen
frühzeitig für handwerkliche Be-
rufe zu begeistern. Westbran-
denburgische Schulen können
sich ab sofort für diesen bundes-
weiten Handwerkswettbewerb
fürs Schuljahr 2025/26 anmel-
den.

Für Handwerksbetriebe bietet
der Wettbewerb eine Gelegen-
heit, frühzeitig mit potenziellen
Nachwuchskräften in Kontakt
zu kommen – als aktiver Schritt,
um Nachwuchs zu gewinnen.
„Fachkräftesicherung beginnt
nicht erst mit der Ausbildung,
sondern mit echter Begeg-
nung“,betontRobertWüst, Prä-
sident der Handwerkskammer
Potsdam. Die Preisverleihung
findet Ende Juni 2026 statt. Be-
werbungsschluss ist der 15. Ok-
tober 2025. so

2 Infos und Bewerbung unter:
www.handwerkswettbewerb.de

WITTENBERGE.Wenn eine Fir-
ma 20 Jahre besteht, ist das in
derheutigen, schnelllebigenZeit
alles andere als selbstverständ-
lich. Für die Trocken 24GmbH in
Wittenberge ist es indes viel
mehr: „Ein Beweis für Bestän-
digkeit, Fachkompetenz und die
Fähigkeit, sich immer wieder
neu zu erfinden – ohnedabei die
Wurzeln zu vergessen.“ So fasst
es zumindest der Sohn des
Gründers Ingo Meisner, Morris

Hecht, zusammen, der derzeit
für das Unternehmen auf Bau-
stellen handwerklich unterwegs
sowie im kaufmännischen Be-
reich tätig ist. Er bereitet sich
schon langsamauf die Übernah-
me der Firma in einigen Jahren
vor.
Im laufenden Jahr feiert Tro-

cken 24 sein 20-jähriges Be-
stehenundblickt auf eine vonEr-
folgen geprägte Geschichte zu-
rück. Gegründet mit dem klaren

Ziel,KundennachWassereinbrü-
chenundBeschädigungendurch
Feuer zuhelfen,habe fürdieWit-
tenberger Spezialisten für Was-
ser- und Brandschäden, Schim-
melpilzbefall und Bautrocknung
„von Anfang an Qualität vor
Quantität im Mittelpunkt ge-
standen“, so Morris Hecht. Und
genau das hat sich offenbar aus-
gezahlt. Die Kombination aus
handwerklichem Können, inno-
vativen Verfahren und transpa-

Feiert im laufenden Jahr den
20. Geburtstag: das Team von
Trocken 24.
Fotos: Privat, Adobe Stock/Zerbor

Mit festen Wurzeln „neu erfinden“
Wittenberger Spezialist für Brand- und Wasserschäden Trocken 24 feiert Jubiläum

renter Kundenkommunikation
sorgte für stetiges Wachstum –
auch über regionale Grenzen hi-
naus. Mittler-
weile betreut
die Tro-
cken24 zwi-
schen 500
und 700 Kun-
den jährlich aus
privatem, aber
auch öffentli-
chem Umfeld.

„Wir haben nie nur Wasser-
schäden getrocknet – wir haben
Vertrauen geschaffen“, sagen
Kollegen, die das Unternehmen
seit der ersten Stunde begleiten.
Inzwischen betreut Trocken 24
mit mittlerweile zehn Mitwir-
kenden Kunden rund umdie Fir-
men-Standorte in Wittenberge,
Stendal, undWittenburg Projek-
te im Raum Brandenburg, Sach-
sen-Anhalt und Mecklenburg-
Vorpommern. In Fachkreisen ist
das Unternehmen längst eine
feste Größe und kann so – falls
notwendig – auf gute Koopera-
tionenmit Partnerfirmen bauen.
Das Jubiläum in diesem Jahr mit
einer für den Herbst angesetz-
ten Feier ist denn auch mehr als
nur ein Rückblick. Kunden,
Wegbegleiter, Mitarbeiter und
Partner werden Altbewährtes
bündeln und in die Zukunft bli-
cken. Denn die gewählten He-
rausforderungen bleiben: An-
forderungen anGebäudewach-
senundTrocken24 sieht sichbe-
reit, auch die nächsten 20 Jahre
mit Expertise und Engagement
zu gestalten.

„Was uns ausmacht, ist nicht
nur unser technisches Know-
how – es ist die Haltung dahin-
ter“, sagtMatthias Jaap, der das
Unternehmen nach der Grün-
dung mit Ingo Meisner weiter
aufbaute und auch heute noch
mitwirkt. „Wir hören zu, suchen
nach der besten Lösung, und
bleiben dran, bis es wirklich tro-
cken ist“, fasst er die Firmenphi-
losophie weiter zusammen. Mit
dem Blick nach vorne und fes-

tem Stand auf dem Fun-
dament der letzten
zwei Jahrzehnte,
wolle Trocken 24
zeigen: „Jubiläen
sind nicht nur zum
Feiern da, Jubiläen
sind auch der Lohn
fürdasErbrachteund

Ansporn für weitere
Leistungen.“ Gerald Dietz

vorher

Holzfenster
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen

www.dr-scholz.portas.de

Ideal für alle
Holz-Fenster

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster
 Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
 Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
 In allen RAL-Farben und Holzdessins
 Die Lösung auf Lebenszeit

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

Pflasterarbeiten
Baggerarbeiten
Trockenbau
Innenausbau
Badsanierung (altersgerecht)

Bauunternehmen Frank Raguse & Söhne
Meisterbetrieb für • Hoch- und Tiefbau • Zimmerei • Dachdeckerei

G
m
b
H

Gemeindeplatz 1 • 39615 Beuster • Tel. 03 93 97-4 12 61 • Fax: 03 93 97-9 70 73
www.bauunternehmen-raguse.de

• Um- und Ausbau
• Schlüsselfertiges Bauen
• Dacheindeckung
• Dachstühle
• Holzrahmenbau
• Holzfasereinblasdämmung
• Biol. Kleinkläranlagen

zimmerermeister
dachdeckermeister

zimmerei
mathias muhs gmbh
chausseestr. 115

19322 weisen

funk 0172 - 477 04 58

info@zimmerei-muhs.de

dachstühle
fachwerke
vordächer
carports
terrassenüberdachungen
wintergärten
innenausbau
dacheindeckungen
flach- und
steildachsanierung

E

seit 1910 MetallbauWüst

16928 Pritzwalk · Zur Hainholzmühle 33 · Tel. 03395/700959
Mail: info@metallbau-wuest.de · Web: www.metallbau-wuest.de

Tore • Geländer • Zäune
Balkone • Treppen
alles auch in Edelstahl
Garagentorcenter

 

Bauzimmerei
Mirko Gierz
Bauzimmerei
Mirko Gierz
Rabensteig 10
19322Wittenberge
Tel. 0 38 77/6 87 07
Fax 038 77/56 28 49
Funk 0172/7 82 05 44

Zimmerer
arbeiten

jeglicher A
rt

sowie

Treppen u
nd

Fachwerk
e

Meisterbetrieb

corem®

SERVICE
Pritzwalk

Lohn- und Gehaltsabrechnungen
für alle Branchen · seit 1991

Pritzwalk · Wittstock · Neuruppin

Tel. 03395/700473 · Mail: info@corem-pritzwalk.de
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Feiern, tanzen,
flanieren –
und genießen
Pritzwalker Festtage bieten zwei Tage
ein Programm für die ganze Familie

PRITZWALK.
Die Stadt Pritz-
walk lädt am
Freitag, dem
13. Juni, und
am Samstag,
dem 14. Juni,
wieder zu den
Pritzwalker
Festtagen ein.
Das Programm
ist bunt und
vielseitig und
hat für die gan-
ze Familie etwas
zu bieten. Mu-
sik, Tanz, Lecke-
reien und vieles
mehrsinddabei.

DasFestwirdamFreitagum16
Uhr auf der Bühne auf dem
Marktplatz von Pritzwalks Bür-
germeister Ronald Thiel (par-
teilos) eröffnet. Das Programm
gestalten dann die Horte Kun-
terbunt und Regenbogenhaus
sowie die Kitas Tausendfüßler
undKinderland.Voltigiererder
RSG Pritzwalk zeigen ihr Kön-
nen und die Tanzschule „Quer
durch die Gasse“ will die Büh-
ne rocken.
Zwischen 18 und 19 Uhr

wird eine Kinderdisco angebo-
ten. Musik kommt von der
Gruppe „Pritzwalker Disco-
theker für Pritzwalk - DJ Alian-
ce 2.0“, die sich extra für den
Tag gebildet hat. Es sind Djane
Manu, DJ Rico und DJ Marcel.
Nach den Kindern können die

Erwachsenen tanzen.Bis 1Uhr
wird aufgelegt. Der Eintritt ist
frei. An beiden Festtagen gibt
es eine Happy-Fun-Meile für
Kinder. Sie reicht vom Markt-
platz bis zur Volks- und Raiffei-
senbank. Geöffnet ist sie am
Freitag von 16 bis 20 Uhr und
amSamstag von14bis 19Uhr.
DasProgrammamSamstag

beginnt um 13 Uhr in der
Sankt-Nikolai-Kirche mit
einem Musical. Der Kinder-
chor der Evangelischen
Grundschule Prignitz er-
zählt darin, wie Fran-
cois den Friesen das
Sackhüpfen bei-
brachte.AnderKir-
che gibt es danach
Spiele für Kinder
unter dem Motto
„Mach mit und hab
Spaß“ angeboten.
Das Bühnenpro-
gramm auf dem
Marktplatz beginnt
um 14 Uhr mit der
Tanzschule „Quer
durch die Gasse“,
dem ersten Showact
an diesem Tag. Da-

Stargast am
Samstagabend
ist das Andre-
as-Gabalier-
Double Kevin.
Fotos: Agentur,
Adobe Stock/
blackboard

nach werden der Schützenkö-
nig der Pritzwalker Schützen-
gilde sowie der Bürgerschüt-
zenkönigunddieBürgerschüt-
zenkönigin geehrt – sowie der
Jugendschützenkönig dieses
Jahres.

Zum bunten Büh-
nenprogramm zur
Kaffeezeit gehö-
ren unter ande-
remAuftrittedes
Rock’n‘Roll
Clubs Butterfly,

eine Sambashow
mit Bonita de Bra-
zil und ein Co-

medy-Solo mit dem Comedy-
Artisten Jean Ferry. Sängerin
Jeannine Hartmann gastiert
mit ihrer „Schlagershow mit
Herz“.Wiedermit dabei ist am
Samstagnachmittag der be-
liebteKunst- undKreativmarkt
an der Bordsteinkante in der
Meyenburger Straße und in
der Marktstraße. Künstler bie-
ten zwischen 14 und 18 Uhr
ihre Kunstwerke an.
Auch das Abend-

programm hat
am Samstag ab
20Uhr einiges zu
bieten. Die Live-

band „STILLaLIVE“ spielt eine
Mischung aus Songs der 80er,
90er und 2000er sowie aktu-
elle Hits. Der Eintritt ist hier
kostenpflichtig. Stargast ist
gegen 21 Uhr Kevin, das An-
dreas-Gabalier-Double. Er hat
sich als Interpret der Musik
des Schlagerbarden Andreas
Gabalier etabliert. Nach Ke-
vins Auftritt drückt der Pyro-
techniker auf den Startknopf
für das traditionelle Höhen-

feuerwerk. Die Liveband
„STILLaLIVE“ spielt
weiter bis 1 Uhr. Für
das Abschlusskon-
zert der Pritzwalker
Festtage am Sonn-
tag, dem 15. Juni,
kommt der Mäd-
chenchorWernige-
rode in die Sankt-
Nikolai-Kirche. Be-
ginn istum16Uhr; es
gibt einen Eintritt.
Der Chor singt geist-
liche und weltliche
Chorwerke, ebenso
Arrangements aus
Jazz und Popmu-
sik. Das Pro-
gramm steht –
Pritzwalk wird
feiern! WS

Pritzwalks Bürger-
meister Ronald Thiel
und Heike Fuchs vom
Citybüro laden zu den
Pritzwalker Festtagen
am 13. und 14. Juni ein.
Foto: Stadt Pritzwalk

Die Liveband „Stillalive“
spielt Hits der 80er, 90er
und 2000er.
Foto: Agentur

u. Mietwagen R. Weltzin e.K.

www.taxi-pritzwalk.de

... weil´s drauf ankommt, wie man ankommt!

16928 Pritzwalk • Roßstraße 15

24 Stunden Taxiruf- Sonderfahrten
- Krankenfahrten
- Dialysefahrten
- Kurierfahrten
- Kurfahrten
- Einkaufsfahrten
- Taxi- u. Großraumtaxi (bis 8 Personen)

03395 / 400 88 60
0172 / 900 21 95



Medizintechnik Elektromobile Schuheinlagen

Wir machen Ihnen das Leben leichter! Beratung bei uns oder bei Ihnen zu Hause.

16928 Pritzwalk · Saarstraße 2 · Tel.: 03395 / 754970 · Fax: 03395 / 7549777
19348 Perleberg · Am Hohen Ende 4 · Tel.: 03876 / 612743 · Fax: 03876 / 3069407
E-Mail: info@sanitaetshaus-nordlicht.de · Web: www.sanitaetshaus-nordlicht.de

Jetzt NEU:
Orthopädische

Einlagen

www.kuechenstudio-ihlenfeld.de

Havelberger Str. 5,
16928 Pritzwalk, Tel.: 03395/76 070

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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Programm der Festtage im Überblick
Freitag und Samstag:
Happy-Fun-Meile für die ganze
Familie Freitag von 16 bis 20 Uhr,
Samstag, von 14 bis 19 Uhr:
Marktplatz bis Höhe Volks- und
Raiffeisenbank Spiel- und Spaßan-
gebote. Riesenrutsche, Sumorin-
gen, Hindernisparcours, Rodeo
Bullriding und vieles mehr.

Freitag, 13. Juni
3 16 Uhr: Bühne Marktplatz, Er-
öffnung mit Bürgermeister Ronald
Thiel
3 16 bis 18 Uhr: Auftritte mit
Kindern der Kitas Tausendfüßler,
Kinderland, Horteinrichtungen
Kunterbunt und Regenbogenhaus,
Voltigiergruppe der RSG Pritzwalk
e.V., Tanzschule „Quer durch die
Gasse“
3 18 bis 19 Uhr: Kinderdisco mit
DJ Aliance 2.0
3 Ab 20 Uhr: Party auf dem
Marktplatz „Pritzwalker Discothe-
ker für Pritzwalk – DJ Aliance 2.0“
(Djane Manu, DJ Rico, DJ Marcel),
Eintritt frei.

Samstag, 14. Juni
3 13 Uhr: Sankt-Nikolai-Kirche,
Musical mit Kinderchor der Evan-
gelischen Grundschule Prignitz
3 14 bis 18 Uhr: Kunst- und
Kreativmarkt Marktstraße, Mey-

enburger Straße: Kreative An-
gebote, Holzarbeiten, Deko-
rationen, Geschenke,

handgefertigter Schmuck, ge-
strickte und genähte Handarbei-
ten, Gipsfiguren zum Selbstbema-
len.
3 14 bis 18 Uhr: Bühne Markt-
platz, Tanzschule „Quer durch die
Gasse“, Ehrungen Schützenkönig,
und -königin Pritzwalker Schüt-
zengilde, Bürgerschützenkönig
und -königin, Jugendschützenkö-
nig
3 anschließend: Showpro-
gramm mit Rock‘n Roll Club But-
terfly, „Die witzige Show im größ-
ten Ballon“, Welt Samba-Show
mit Bonita de Brazil, Schlagershow
mit Jeannine Hartmann, Comedy-
Solo von Jean Ferry, Moderation:
Fred Pogalski
3 Ab 20 Uhr: Abendprogramm
mit der Liveband „STILLaLIVE“
3 Ab 21 Uhr: Kevin – das Andre-
as-Gabalier-Double
3 22 Uhr: Traditionelles Höhen-
feuerwerk. Danach Party auf dem
Marktplatz, Abendveranstaltung
am Samstag: Eintritt kostenpflich-
tig.

Sonntag, 15. Juni
3 16 Uhr: Abschluss Sankt-Niko-
lai-Kirche: Mädchenchor Wernige-
rode singt geistliche und weltliche
Chorwerke, Arrangements aus
Jazz und Popmusik. Der Eintritt ist
kostenpflichtig.

Alle Angaben ohne Gewähr.

Hoch, weit und schräg
Comedy-Artist Jean Ferry bringt die Besucher ganz ohne Worte zum Lachen

PRITZWALK. Das Gelingen
und dasMissgeschick liegen im
Leben oft näher beieinander,
als man sich eingestehen will.
Manchmal dreht man ver-
meintlich souverän in luftigen
Höhen des Daseins seine Run-
den – bis ganz plötzlich eine
kleine Bruchlandung folgt.
Clowns und Artisten führen
uns dieses Wechselspiel mit-
unter virtuos vor Augen. Auch
die Bühnenfigur von Jean Ferry
nimmt mal einen Umweg zum
Ziel – im sauber kontrolliertem
Kontrollverlust.

Am Samstag, dem 14. Juni,
wird der Pritzwalker Markt-
platz zur Bühne für komödian-
tische Akrobatik: Jean Ferry,
Meister der witzigen Einlagen
auf dem Trampolin, präsentiert
im Rahmen der Pritzwalker
Festtage ein Programm, das
ganz ohne Worte auskommt –
und trotzdem viel zu erzählen
hat.Mit einerMischungausAr-
tistik, Slapstick und verblüffen-
der Körperkomik unterhält er
Kinder wie Erwachsene.
Jean Ferry springt nicht ein-

fach Trampolin – er zelebriert
auf der elastischen Bühne eine
Form der Erzählkunst. Seine Fi-
gur sei ein wenig „angelehnt
an Mister Bean“ erzählt der
Berliner Künstler. KomischeMi-
mik und ein ganzes Panorama
an Stunts und Missgeschicken

gehören dazu. Dabei schaut
seine clowneske Bühnenge-
stalt zunächst so harmlos aus
der Wäsche, beziehungsweise
hinterm Trampolin hervor: „Ich
zeige das dööfste Gesicht der
Welt!“, sagt er lachend.
Klar: Was wie pures Chaos

aussieht, ist in Wahrheit detail-

genaue Inszenierung. In seiner
Show zeigt Jean Ferry im ge-
spielten Nichtskönnen Saltos,
Bauchklatscher, absichtliche
Fehltritte. Seine Akrobatik ver-
bindet er mit Comedy-Elemen-
ten und kleinen magischen
Momenten.Die Zuschauer sind
dabei involviert – auf charman-

te Weise. „Niemand wird vor-
geführt, ich spiele nur ein we-
nig mit dem Publikum“, sagt
Jean Ferry. Schon im Alter von
sechs Jahren stand er auf der
Bühne. Später absolvierte er
eine Ausbildung an der Staatli-
chen Ballettschule und Schule
für Artistik in Berlin. Es folgten
Engagements unter anderem
im Berliner Friedrichstadtpa-
last, im Schmidt Theater Ham-
burg, in Zirkus-Arenen, Frei-
zeitparks und in vielenVarietés.
Zudem wirkte er in verschiede-
nen Theater- und Musical-Pro-
duktionen mit.
Jean Ferry kommtohneSpra-

che aus; seine Ausdrucksmittel
sind Mimik und Körper. Da-
durch ist seine Show für alle
Generationen verständlich.
Kinder quietschen vor Freude,
wenn er scheinbar hilflos durch
die Luft segelt, Erwachsene la-
chen über die hintersinnigen
Pointen – und, wie immer bei
guter Clownskunst, ein biss-
chenauchüberdieeigeneFehl-
barkeit. Wer darauf Lust hat,
sollte sich den Auftritt am
Samstagnachmittag auf der
Bühne am Marktplatz nicht
entgehen lassen. dre

Comedy, Slapstick und wilde
Akrobatik: Jean Ferry bringt
die Zuschauer zum Lachen.
Fotos: Jean Ferry (2), Adobe Stock/
Corinna, Adobe Stock/Tamara Sales

PRITZWALKER
FESTTAGE

13. und
14. Juni

Stargast ist Kevin – das
Andreas-Gabalier-Double

Wir vermieten:
·Wohnungen
· Gewerberäume und Büros
· Stellplätze und Garagen

Wir hoffen, Sie finden in unseren Angeboten genau das, was Sie suchen. Sollten Sie etwa nicht fündig geworden
sein? Wir helfen Ihnen gern auch in einem persönlichen Gespräch weiter.

www.wbg-pritzwalk.de
Wohnungsbaugesellschaft Pritzwalk mbH
Marktstraße 19, 16928 Pritzwalk
Telefon 03395 . 764030

Pritzwalk mbH

WOHNEN
LEBEN
WOHLFÜHLEN

Gebraucht-, & Jahreswagen

Reparaturen

Finanzierungen über unsere
Bankpartner zu attraktiven
Konditionen möglich.

Alle PKW-Typen!

Unser KFZ-Meister
berät Sie gern.

Autohaus Ralf Uecker
16928 Pritzwalk, Hagenstraße 23, Tel. 03395/302556

E-Mail: kfz@autohaus-uecker.de
Montag - Freitag 08.00 -12.30 und 13.00 - 17.00 Uhr

 Inspektionsservice, Ölwechsel

 DEKRA / KÜS, HU + AU

 Bremsen, Auspuffanlagen

 Elektrik, Karosseriearbeiten
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Dein Leben war deine Familie, dein Garten und dein Zuhaus.
Dabei dein Weg nicht immer leicht, bis dann die Kräfte gingen aus.
Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,
du hast gesorgt für deine Lieben, jeden Tag, tagaus, tagein.
Du gabst so viel, schenktest Liebe, Geborgenheit und Wärme.
Wir tragen dich im Herzen aus der Nähe und aus der Ferne.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich beim Heimgang meiner lieben Ehefrau,
Mutti und Schwiegermutti, unserer herzensguten Oma und Tante

Helga Milbrandt
* 19.7.1940 † 27.4.2025

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise durch
liebevoll geschriebene Worte, einen stillen Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen
bekundeten und sie zu ihrer letzten Ruhestätte begleitet haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Gädke, dem Blumenhaus Römer,
der Rednerin Frau Wenglewski, der Hausgemeinschaft, dem Team der Physiotherapie
Kuschinski, dem Waldhotel „Forsthaus Hainholz“ sowie dem Sanitätshaus Nordlicht.

Im Namen aller Angehörigen
Eugen Milbrandt und Corinna Milbradt mit Familie

Pritzwalk, im April 2025

* 29. März 1947 † 11. Mai 2025

Siegfried Mexner
Heike Kallwitz
Katrin Mexner
sowie alle Angehörigen

Perleberg, im Mai 2025

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.
Joseph von Eichendorff

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

In Liebe und Dankbarkeit

Wir haben im engsten Familienkreis
Abschied genommen.

Karin Mexner

Abschied - einWort so leicht zu sagen,
doch schwer, unsagbar schwer, ihn zu ertragen.

Einen schwerenWeg bist du tapfer gegangen.
Traurig, aber dankbar und begleitet von vielen

schönen Erinnerungen nehmen wir Abschied von

Bernhard Schwarz
* 10. November 1948 † 28. April 2025

Wir werden dich nie vergessen.

Deine Renate
Deine Dianamit Steffen
Dein Christianmit Janine

Deine Enkel Noah, Merlin, Leyfee undMalou

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 17. Juni 2025, um 11.00 Uhr auf demWaldfriedhof Perleberg statt.

Erinnerungen die unser Herz berühren, gehen niemals verloren.

Du fehlst uns sehr!

Reinhard Ribbe
* 6. April 1953 † 14. Mai 2025

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von meinem
geliebten Mann, unserem lieben Vater, Opa, Bruder und Onkel.

In tiefer Trauer und unendlicher Dankbarkeit, für all die Liebe
und Güte, die du uns in deinem Leben geschenkt hast.

Deine Ingrid
Dein Jens und Jeannette mit Jaron und Helena

Deine Katja und Thomas mit Hilda Marie
Dein Bruder und Familie

Die Trauerfeier und Beisetzung finden am
28. Juni 2025 im engsten Familien- und

Freundeskreis in Erfurt statt.

Bäckern, im Juni 2025

Wir wollen nicht nur trauern,
dass wir sie verloren haben ,
sondern auch dankbar sein,
dass wir sie gehabt haben.

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied
nehmen von meiner lieben Frau, herzensguten Schwester und allerliebsten Tante

Renate Vorpahl
geb. Blüthmann

* 22.02.1957 † 17.05.2025

Wir werden Dich vermissen
Dein Burkhard

Deine Geschwister
Ursula mit Helmut
Brunhilde mit Ulrich

Ulrich, Robert und Laura
Margita

sowie alle, die sie lieb und gern hatten

Die Trauerfeier an der Urne findet am Freitag, dem 13. Juni 2025 um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof in Perleberg statt.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Manfred Schulz
Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinstitut Gädke sowie dem Blumenhaus Römer.

In stiller Trauer
die Geschwister

Nettelbeck, im April 2025

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Gertrud Schmid
* 23.Februar 1935 † 1.Aptil 2025

möchten wir uns von Herzen bei allen bedanken,
die ihre Anteilnahme auf so vielfältige und

liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut -
Elfreich aus Perleberg für die einfühlsame Begleitung

und Organisation sowie den Familienmitgliedern,
die die Trauerfeier auf dem Friedhof Rohlsdorf /

Klein Linde am 10. Mai 2025 mit uns gemeinsam gestaltet
und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

In stillem Dank

Dein Ehemann Christian Schmid
Dein Sohn Peter mit Claudia

Deine Enkelkinder Sandra und Martin mit Familie

Nachruf
Gedanken und Augenblicke, sie werden uns immer an dich erinner:,uns glücklich und t=aurig machen, und dich nie vergessen lassen.
Wir nehmen Abschied von unserer langjährigen Mitarbeiterin

und Bewohnerin

Karin Meißner
Ihren Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Vorstand, Geschäftsführung,
Angestellte und Mitarbeiter der Werkstatt Wittenberge,

insbesondere die Kollegen des Ambulant Betreuten Wohnen
und der Gärtnerei Perleberg,
der Lebenshilfe Prignitz e. V.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

Wir nehmen Abschied von

Hans Schröder
* 27.5.1949 † 27.5.2025

In stiller Trauer
Marco und Uta mit John & Rick
Grit mit Celine & Chris
dein Bruder Karl-Heinz
mit Familie
sowie alle, die dir nahe standen
Pritzwalk, im Mai 2025

Die Urnenbeisetzung findet
zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Reinbek statt.

Aus unserem Leben bist du gegangen,

in unseren Gedanken und Herzen lebst du weiter.

Tief bewegt von den vielen Beweisen der aufrichtigen

Anteilnahme, die uns auf so vielfältige Weise durch Wort,

Schrift, und Gesten sowie durch Geldzuwendungen in der

schweren Zeit des Abschieds von meinem lieben Mann,

unserem herzensguten Vater, Schwiegervater und Opa

Hans-Joachim Peter

entgegengebracht wurden, sagen wir auf

diesem Weg herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus

Jannasch, dem Pflegedienst Stech, dem

Blumenhaus Dornröschen, Dr. Staeck, der

Intensivstation der ElbMed Prignitz sowie

dem Pflegedienst Lenz in Berge.

Im Namen der Hinterbliebenen

Brigitte Peter und Kinder

Der Platz in der Mitte
unserer Familie und in
unserem Haus ist leer,
aber durch die unzähligen
schönen Erinnerungen
mit ihrem Bild, ihrer Wärme,
ihrem Lachen und ihrem
Verständnis gefüllt.

Diana
Freimark
geb. Görbig

* 01.04.1976
† 27.05.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Dein Ehemann Sven
Dein Sohn Maximilian

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 20. Juni 2025, um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir
und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Nach langer, mit Geduld ertragener Krankheit
entschlief mein lieber Mann und Papa, unser
herzensguter Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Dagobert Blobel
* 3.2.1944 † 30.5.2025

In Liebe und Dankbarkeit
deine Bärbel
deine Anja mit Louis und Lewin
dein Bruder Hartmut und Wilma
deine Schwester Marina und Manfred
sowie alle Anverwandten und Freunde

Wir begleiten ihn zu seiner letzten Ruhestätte
am Samstag, dem 14. Juni 2025, um 16 Uhr
von der Friedhofshalle in Pritzwalk aus.

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Ruhe ist dir nun gebeten.
Schlafe wohl und habe Dank.

Wir nehmen Abschied von

Heinz
Tober
* 05.11.1940 † 29.05.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Heidemarie
Melina und Susanne
sowie alle, die ihn gern hatten

Die Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 30. Juni 2025, um 14:30 Uhr auf dem
Friedhof in Wittenberge statt (Eingang Düsterweg).

Mit Ihrer Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit anderen Betroffenen. www.maz-trauer.de

TRAUERANZEIGEN



"Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade, was bleibt,
sind Liebe und Erinnerung."

Wir nehmen Abschied von

Sigrid Stellmacher
geb. Anders

* 6. Oktober 1955 † 23. Mai 2025

Dein Edwin
Alina, Basti und Nele
Rosi, Günther und Marco
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Plö�lich und unerwartet verstarb mein lieber Ehemann,
unser lieber Papa, Opa und Uropa

Peter Guhl
* 1. Dezember 1959 † 31. Mai 2025

In Liebe
Deine Kriemhild
Ralf und Heike

mit Joséphine, Chris­Leon und Isabella
René und Mandy

mit Jasmin und Kinder, mit Jason und Joyce
Ronald und Franziska

mit Emely, Amelie, Samantha und Annalena

Lanz, im Juni 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung findet am Freitag,
dem 20. Juni 2025, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Lanz sta0.

Von Beileidsbekundungen am Grabe, bi0en wir Abstand zu nehmen.

Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für euch,
was ich gekonnt, hab’ ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter euch.
Weinet nicht, ich hab’ es überwunden,
bin befreit von meiner Qual,
doch lasset mich in stillen Stunden
bei euch sein so manches Mal.

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann, unserem lieben Vati,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Klaus Geißler
* 10.12.1937 † 30.05.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Ursula Geißler und Kinder

Glöwen, den 30. Mai 2025

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Du warst im Leben so bescheiden,
so schlicht und einfach lebtest du,
mit allem warst du stets zufrieden,
schlafe sanft in stiller Ruh’.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Oma, Schwester und Tante

Irmgard
Blumenthal
* 25.02.1937
† 31.05.2025

In stiller Trauer
Ingo Blumenthal
Silvia Piers, geb. Blumenthal
Ronny, Marco und Steve
sowie die Geschwister mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 24. Juni 2025, um 14.00 Uhr in Glöwen statt.

Nachruf
Wir nehmen Abschied von

Klaus Willi Dröge
Gründungsmitglied und langjähriger Vorsitzender

des Sound of Pearls – Flötenorchester Perleberg 1955 e.V.
geb. 29.04.1941 verst. 17.04.2025

Klaus hat unseren Verein Jahrzehnte hinweg mit Herz, Tatkraft
und großem Engagement geprägt. Er war aktiver Musiker,

Ausbilder und Vereinsvorsitzender – insgesamt über 33 Jahre
lang. Auch danach blieb er dem Verein als Ehrenvorsitzender,

Ratgeber und Helfer eng verbunden.
Mit seinem unermüdlichen Einsatz hat er den Grundstein für

Vieles gelegt, was unser Orchester heute ausmacht. Er trug den
Vereinsnamen mit Stolz in die gesamte Republik und war ein

Vorbild für Generationen von Spielleuten. Dass wir heute auf eine
70-jährige Geschichte zurückblicken können, ist vor allem auch

seinem Wirken zu verdanken.
Sein musikalisches Vermächtnis wird weiterleben.

Sound of Pearls – Flötenorchester Perleberg 1955 e.V.
Im Namen aller Mitglieder und Freunde

Leuchtende Tage – nicht weinen,
dass sie vorüber sind,

sondern lächeln, wenn man an sie denkt.

Nach kurzer schwerer Krankheit entschlief
unsere liebe Mutter, Oma, Uroma, Ur-Uroma,

Tante und Freundin

Erika Seliger
* 23.07.1940 † 19.05.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder, Enkel, Urenkel und Ur-Urenkel

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 25. Juni 2025, um 13.00 Uhr in Groß Lüben statt.

Irene

Krause

Danke sagen wir allen, die uns ihre
herzliche Anteilnahme in so liebevoller und
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten
sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg
begleitet haben.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Elfreich, dem Redner Herrn Wilfried
Hinnerichs, dem Blumenladen BB-Flowers
und dem Hotel Stadt Magdeburg für die
Ausrichtung der Kaffeetafel.

Monika Teuber und Kinder

Perleberg, im Juni 2025

Waltraud Harder
4. Januar 1943 4. Mai 2025

Für die große Anteilnahme bedanken wir uns herzlich
bei allen Freunden und Bekannten.

Auch danken wir dem Redner Herrn Aaron Thiesse
für seine tröstenden Worte sowie dem Bestattungshaus Oldenburg.

Im Namen der ganzen Familie Kowalski und Dieter Kenzler

Wir müssen Abschied nehmen von

Gabriele Grabow
geb. Müller

 25.02.1964  28.05.2025

In tiefer Trauer

Dein Klaus

Deine Tochter Mandy

Deine Enkelkinder

sowie alle Angehörigen

Blüthen, im Mai 2025

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Alles hat seine Zeit,
nur die Liebe ist endlos.

Herzlichen Dank
Sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und uns ihre Anteilnahme auf
liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungshaus Thiele,
Herrn Pfarrer Kwaschik,
Herrn Guido Reiher,
Blumenhaus Haupt sowie
der Gaststätte Hotel Magdeburg.

Beate und Burkhard
Egbert und Petra
Monika und Hans-Werner
Gernot und Martina

Perleberg, im Mai 2025

Margot
Wiedmann

Wir nehmen Abschied von
unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Ursula Plagemann geb. Menge
* 18.2.1940 † 1.6.2025
In unseren Herzen bleibst du bei uns
Bettina und Wilfried
Angela und Uwe
Franka und Dieter
Janet und Carsten
Sabrina und Manuel mit Maximilian
Marcel
Annika und Heiko mit Theo & Timo
Sebastian und Nora mit Paco & Marlon
Saskia
Kevin und Vanessa mit Henry
deine Schwester Ilona und Bertram
sowie alle, die dich lieb und gern hatten
Wir begleiten sie zu ihrer letzten Ruhestätte am Mittwoch,
dem 11. Juni 2025, um 14 Uhr von der Friedhofshalle in Meyenburg aus.

Ruhe sanft und schlaf in Frieden.
Hab tausend Dank für deine Müh.

Wenn du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Und wenn ich wüsste, dass morgen die Welt in tausend Stücke zerbräche,
ich würde heute noch einen Baum pflanzen. Martin Luther

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager
und Onkel

Klaus Lehmann
* 10.10.1939 † 27.05.2025

In stiller Trauer:
Helma
Anne und Horst
Rolf
Stefan und Stephanie mit Kian und Mila
Nadja und Markus mit Paul und Ida
Gudrun Rupenow und Kinder

Wolfshagen, im Mai 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 16. Juni 2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Wolfshagen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
Statt freundlich zugedachter Blumen bitten wir im Sinne des Verstorbenen,
um eine Spende zugunsten der „SOS – Kinderdörfer“.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Ingrid Dietterle
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige und liebevolle Weise
zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank an alle, die zu einer
würdevollen Trauerfeier beigetragen haben.

Im Namen der Angehörigen
Susanne, Stefan und Britta

Pritzwalk, im April 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in der Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Helga Wolter
* 15.4.1939 † 23.4.2025
Ein besonderer Dank gilt

dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Daniela Wenglewski,

dem Blumenhaus Römer,
der Ambulanten Pflege Prignitzsonne
sowie der Tagespflege am Jahnpark.

Margitta Cichos
und

Annette Grätz

Ein Lebenskreis hat sich vollendet.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Erna Schwarz
geb. Walewski

 26.7.1928  9.4.2025

In stiller Trauer
Die Kinder, Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

Perleberg, im April 2025
Die Urnenbeisetzung erfolgte im engsten Familienkreis.

Herzlichen Dank
für ein stilles Gebet,
für eine stumme Umarmung,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für einen festen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für Geldzuwendungen,
Kränze und Blumen.

Ein besonderer Dank gilt
Herrn Dr. Hörmann,
Herrn Pfarrer Friedrich,
dem Kantor Herrn Reishaus,
dem Bestattungsinstitut Gädke
sowie dem Landgourmet
Mario Ortlieb.

In Dankbarkeit und stiller Trauer
Familie Rainer Schönfeld
Familie Horst Schönfeld

Buchholz/Sarnow, im Mai 2025

Grete
Schönfeld
* 1.8.1933
† 17.5.2025

TRAUERANZEIGEN



Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deSilvester auf der Donau
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TSCHECHIEN
SLOWAKEI

UNGARN

Passau Linz
Melk

Wien

Bratislava

Esztergom

Budapest

Donau

Szentendre

Wien (© belyaa - stock.adobe.com)

Passau -Melk - Esztergom - Budapest - Bratislava -
Wien - Linz - Passau

Prag (© Jiri Foltyn - stock.adobe.com)

Dresden

Prag

Litoměřice
Elbe

Moldau

TSCHECHIEN

Ústi nad Labem

SACHSEN

Hřensko

Děčín

Bad Schandau

Mělník

Prag - Dresden
Prag -Mělník - Ústí (Schleuse) - Děčín - Dresden

Erleben Sie eine winterliche Flusskreuzfahrt entlang der Elbe von Prag nach Dresden. Ge-
nießen Sie die festliche Atmosphäre der charmanten Orte und lassen Sie sich von den zau-
berhaften Landschaften entlang des Flusses begeistern. Besuchen Sie mit uns das Renais-
sanceschloss Mělník, Schloss Děčín und Hřensko in der malerischen böhmischen Schweiz.
Mit einer interessanten Stadtführung in Prag und Dresden wird diese Reise zu einer unbe-
schreiblichen Erinnerung! Kommen Sie mit uns an Bord der MS „Sans Souci“ und stimmen
Sie ein in die Adventszeit.

Inklusive
Busanreise zumSchiffnachPrag undBusrückreise vomSchiff abDresden / Busbegleitung
parallel zurKreuzfahrt / Kreuzfahrt Prag -Mělník -Ústí - Děčín -Dresden / 4Übernachtun-
genmit Vollpension an Bord derMS „Sans Souci“ in einer 2-Bett-Außenkabine

Eingeschlossene Highlights
Begrüßungs- und Abschiedsgetränk / Kapitänsdinner / Kofferservice / Unterhaltungspro-
gramman Bord / tägliche Live-Musik / Kofferservice / PTI-Reisebegleitung u.v.m.
Reisetermin (5 Tage)
08.12.2025 – 12.12.2025
Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 699,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von 150 € p.P. – limitiertes Kontingent

Advents-

zauber au
f

der Elbe
Wunschleistung pro Person in Euro
- 4 Ausflüge zumVorzugspreis: + 170,–
Komfort-Highlight:
Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Inklusive Busanreise und
Busabreise zum/vom Schiff

alle

Ausflüge

inklusive

Genießen Sie den Jahreswechsel auf der „schönen, blauen Donau“ an Bord der MS „Aria-
na“. Lernen Sie atemberaubende Städte wie Melk, Budapest, Bratislava, Wien und Linz
näher kennen. Diese Silvesterreise bietet Ihnen vielseitige Erlebnisse voller glänzender
Uferlandschaften, spannender Geschichten und eindrucksvolle Bauwerke. Ein besonderer
Höhepunkt der Reise ist der einzigartige Silvesterabend inWien.

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Passau und Busrückreise vom Schiff ab Passau / Busbeglei-
tung parallel zur Kreuzfahrt / Kreuzfahrt Passau – Budapest - Passau / 7 Übernachtungen
mit Vollpension undGetränkepaket an Bord derMS „Ariana“ in einer 2-Bett-Außenkabine
Eingeschlossene Highlights
festliches Menü am Silvesterabend / Silvesterfeier an Bord / tägliche Live-Musik / Eintritt
und Führung StiftMelk / Ausflug Esztergomund Szentendre / PTI-Reisebegleitung u.v.m.
Reisetermin (8 Tage)
27.12.2025 – 03.01.2026
Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 1.189,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von200 €p.P. – limitiertesKontingent

Komfort-Highlight:
Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Wissenmacht Schule!

Unsere digitalen
Angebote für
Schulen

Jetzt informieren und zum
kostenlosen Medienprojekt
anmelden. Einfach QR-Code

scannen oder unter:
abo.maz-online.de/schule

In der Hansestadt Havelberg ist zum nächst-
möglichen Termin unbefristet folgende Stelle
Mitarbeiter/in Fördermittel –
Liegenschaften (m/w/d)
zu besetzen. Die Bewerbungsfrist endet am 22.06.2025.
Die ausführliche Stellenausschreibung entnehmen Sie bitte
unserer Homepage unter www.havelberg.de.
Hansestadt Havelberg
Amt für Ordnung, Kultur und Soziales, Personal
Markt 1, 39539 Hansestadt Havelberg, Tel.: 039387/765-47
oder bewerbung@havelberg.de

Stellenausschreibung

Die Wohnungsbaugesellschaft Pritzwalk mbH
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt,
spätestens zum 01.09.2025 einen:

• Klempner / Anlagenmechaniker (m/w/d)
i.d. Wohnungswirtschaft

Die vollständige Stellenausschreibung inklusive
Tätigkeits- und Anforderungsprofil erhalten Sie
unter www.wbg-pritzwalk.de oder mit dem
nebenstehenden QR-Code:

Vollständige und aussagefähige Bewerbungen
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen senden Sie bitte an:

Wohnungsbaugesellschaft Pritzwalk mbH
Geschäftsführung

Marktstraße 19, 16928 Pritzwalk
oder per Mail an voelker@wbg-pritzwalk.de

Stadt Perleberg
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung der Rolandstadt Perleberg

Bei der Rolandstadt Perleberg ist folgende Stelle zu besetzen:

• Koordinator kulturelle Ankerpunkte (m/w/d)

Die Einzelheiten der Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Webseite unter
www.stadt-perleberg.de/aktuelles/stellenausschreibungen.

Ihre ausführliche Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen und einer
ausführlichenDarlegung,dassunsereErwartungenerfülltwerden,richten
Sie bitte zum vorgesehenen Termin der Stellenausschreibung an
den Bürgermeister der Rolandstadt Perleberg, Großer Markt 1a,
19348 Perleberg oder via E-Mail an bewerbung@stadt-perleberg.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Tausendfreund,
Tel. 03876/781-131 bzw.
bewerbung@stadt-perleberg.de, zur Verfügung. gez. Axel Schmidt

Bürgermeister

QR-Code zur
Webseite

Suche eine zuverlässige

Reinigungskraft
für 6 Stunden pro Woche (Mo, Mi, Fr).

Bei Interesse bitte in der
Zahnarztpraxis Jörg Czerny

in Perleberg unter Telefon 03876/787939
melden.

Danke
all denen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Hanne-Lore Schulz
Ein besonderer Dank gilt
der Arztpraxis A. Müller, dem DRK Pflegedienst,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
dem Redner Herrn Matthias Paul,
dem Blumenladen „Blatt & Blüte“ sowie
der Gaststätte „Zum Bowlingfreund“.
Peter, Michael und Petra mit Familien
Meyenburg, im April 2025

Bestattungen & Tischlerei
Langwisch GmbH

16928 Groß Pankow, Steindamm 33
03 39 83/7 04 92 • Mobil: 0162/20 16 818

E-Mail: uwe-langwisch@t-online.de


Zu vermieten in Karstädt und Perleberg
sanierte 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen

Miete pro m² schon ab 4,00 bis 4,50 € + NK
Gesichertes Wohnen in der

Wohnungsgenossenschaft Perleberg eG
(ehemals AWG Perleberg)

Dobberziner Straße 65a, 19348 Perleberg
– 03876 613088 (Stellplatz möglich!)

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:

2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab sofort
Miete: 320 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

3-Zi-Wohnung, 62,0 m²
Dusche, Balkon, 2.OG,
Komplettsanierung
vermietbar ab sofort
Miete: 410 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 65 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse B (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1990

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Nach schwerer Krankheit verstarb mein
lieber Mann, unser Vater, Opa und Uropa

Friedhelm Zimmermann
* 16. Oktober 1943 † 1. Juni 2025

Du fehlst uns!

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Frau Adelheid

mit den Söhnen, Schwiegertöchtern,
Enkeln und Urenkeln

Die Beerdigung findet am 16. Juni 2025 um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof Wittenberge statt.

Aus unserem Leben
bist Du gegangen,
in unseren Gedanken
lebst Du weiter.

Verkaufe Jeanneau Sun Odyssee
24.2, Raumwunder Stehhöhe 1,80m,
Kiel, TG 0,40-1,40m, Liegeplatz Bran-
deburg, 15PS AB ‡ 03381 303465

NEUER JOB?...UNSER STELLENMARKT!
Inserieren Sie jetzt.
Wir beraten Sie gern: 0331 /2840404

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

BESTATTER

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

3 ZIMMER

TRAUERANZEIGEN

BOOT− / WASSERSPORT

STELLENANGEBOTE
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65 Jahre – Eiserne Hochzeit 3. Juni 196065 Jahre – Eiserne Hochzeit 3. Juni 1960
Als ich vor 65 Jahren das
Perleberger Mädel Irmgard
Schulz geheiratet habe und
sie zur Irmgard Schweitzer
machte, wusste ich noch nicht,
was für ein Prachtmädel ich
geheiratet habe.

Sie ist fleißig, sauber, sparsam,
lieb, treu, kann wunderbar
kochen, backen und hat einen
großen grünen Daumen.

Ich danke Dir, liebe Irmi, für
die 65 überwiegend schönen
Jahre.
Ich hoffe sehr, dass das
Schicksal uns noch ein paar
gemeinsame Jahre schenkt.

In Dankbarkeit, DeinWerni

Zwei Samsung-Tablets zu jedem MAZ E-Paper.

Geschenkt!

Zweites TabletZweites Tablet
zu jederzu jeder

BestellungBestellung

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen zum Angebot auf
abo.MAZ-online.de/angebot25

Oder direkt in unserer Geschäftsstelle vor Ort:
14467 Potsdam, Friedrich-Ebert-Straße 85/86

Deins? Meins? Jeder eins!

Kristin, Mitte 30, eine schlanke,
attraktive, junge Frau vom Lande,
ganz allein, ohne Kinder und El-
tern, ist verzweifelt, glaubt, dass
sie keinen lieben Partner findet.
Sie hat diese Anzeige schon ein-
mal aufgegeben und niemand hat
sich gemeldet. Dabei ist sie bild-
hübsch, lieb, freundlich, zuverläs-
sig und nicht ortsgebunden. Sie
sucht nur einen ganz normalen,
jungen Mann, der mit ihr gemein-
sam durchs Leben gehen möch-
te. Bitte habe Mut und melde
Dich! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Evi, 74/162, fühle mich aber we-
sentlich jünger, bin seit 1 Jahr
verwitwet und ganz alleinstehend.
Ich komme hier aus der Gegend
und lebe in guten finanziellen
Verhältnissen. Ich bin hilfsbe-
reit, gepflegt, mit wunderschö-
ner Figur, immer ein fröhliches
Lachen, mit viel Charme und
Herzensbildung. Glück ist, sich
kennenzulernen – traumhaft ist,
Sonnenaufgänge Arm in Arm zu
erleben – himmlisch ist Liebe,
Träume, Harmonie, Zärtlichkeit.
Bin anschmiegsam und möch-
te einen lieben Mann glücklich
machen, umsorgen, verwöhnen,
Zärtlichkeit, Liebe und Verständ-
nis und Hilfe bei Krankheit geben,
zusammen spazieren gehen und
ich koche Ihr Leibgericht. Bitte
geben Sie uns eine Chance zum
Glück und zur Liebe! Ob wir ge-
trennt oder zusammenwohnen,
ist mir egal. Mein Auto ist startbe-
reit für ein Treffen zu Kaffee und
Kuchen. Ich hoffe, dass ein netter
Mann (Alter nicht entscheidend),
der auch manchmal einsam ist
wie ich, diese Anzeige liest und
anruft. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Auf den Zufall warten? Wenn
du den Elan hast Träume noch
zu verwirklichen, das Meer und
die Berge, genauso liebst wie ein
trautes Heim, dann melde Dich
bitte. Bin Tobias, 37 Jahre, 180,
schlank, sportlich, niveauvoll, vor-
zeigbar und vielseitig interessiert.
So fahre ich gernmit meinem Auto
in die Natur, gehe gern Spazieren
oder mal schön Essen, besuche
auch Konzerte und Ausstellungen,
treffe mich gern mit Freunden
und mag gemütliche Stunden zu
zweit. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Erfolgreicher Steuerberater, M
40/180, gutaussehende, sport-
liche, muskulöse Erscheinung, in
allerbesten Verhältnissen lebend,
kultiviert, naturverbunden, ein
richtig gestandener Mann, gelas-
sen, souverän, romantisch, aber
kein Träumer, liebt Musik, Reisen,
gepflegtes Ausgehen. Er sucht
eine nette „Sie“ zum Liebhaben
und Verwöhnen in einer glück-
lichen Partnerschaft. Kind kein
Hindernis. Rufen Sie an. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Ich heiße Manja, ich bin 45
Jahre, schlank, anschmiegsam,
zärtlich, sehe gut aus und bin
vollbusig. Da ich leider schon in
EU-Rente bin, könnte ich zu Dir
ziehen. Dein Beruf und Aussehen
sind mir nicht wichtig, nur lieb
solltest Du zu mir sein. Ich bin
häuslich und koche sehr gut und
habe ein eigenes Auto. Du wirst
nicht enttäuscht sein. Bitte mel-
de Dich über Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Ich bin eine gutaussehende, al-
leinstehende Frau, 49/160/59,
leider nur Angestellte, dafür aber
herzlich und humorvoll, nicht
reich, nicht ortsgebunden, mit eig.
PKW flexibel. Meine ganze Hoff-
nung ist diese Anzeige. Muss ich
für immer allein bleiben oder bist
du so lieb und rufst an? Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Ich, eine liebevolle sehr einsame
Witwe, 52/166/55, dunkelhaarig
und möchte so gern einen lieben
Mann bis 65 Jahren finden. Ich
bin nicht ortsgebunden, finan-
ziell versorgt, habe Auto und bin
anpassungsfähig. Vielleicht habe
ich Glück mit dieser Anzeige und
finde einen lieben älteren Herrn,
für eine harmonische Partner-
schaft. Bitte rufen Sie an! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Pfingsten schon zu zweit – ach
wäre das schön! Sabine, 55
Jahre, Witwe, bin bildhübsch mit
schulterlangen, blonden Haaren,
lieb und fit, mag es ordentlich und
sauber, kann gut kochen, fahre
Auto und möchte nicht mehr allein
sein, suche einen Mann bis ca. 75
Jahre, würde auch umziehen. Ag.
Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Kai, 45/192, schlank, sportlich,
braune Augen, ein fleißiger, net-
ter, attraktiver Mann, ist hand-
werklich geschickt, humorvoll, zu-
verlässig und treu. Wenn Du nicht
nur ein Abenteuer suchst, dann ruf
bitte an! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Akademiker bin ich nicht – habe
aber eine gute Bildung und einen
handfesten Beruf im handwerk-
lichen Bereich! Mathias, 48/180,
ein Kuscheltyp mit starken Schul-
tern, sportlich – schlank, mo-
disch, wünscht sich einen kom-
pletten Neustart, möchte mit
ihr die Liebe finden (ohne sich
einzuengen). Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Kurt, E70/180, verw., ein sym-
path., jünger aussehender Mann,
vielseitig interessiert, handwerk-
lich begabt, rüstig, gesund, groß-
zügig & möchte nicht alleine blei-
ben. Ich fahre gern mit dem Auto
raus in die Natur, mag Spaziergän-
ge & Ausflüge, doch leider fehlt
mir dazu die Gesellschaft einer
lieben Frau, nach der ich mich von
ganzem Herzen sehne. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Suche einen Stern... der Deinen
Namen trägt und den Weg zu Dir
weist. Schön, dass Du meine An-
zeige liest und mir somit vielleicht
die Möglichkeit gibst, Dich zu fin-
den. Du bist spontan und liebst
Überraschungen, voller Lebens-
freude, magst die Natur zu jeder
Jahreszeit und sehnst Dich nach
einer festen Beziehung, von Liebe
und Vertrauen, getragen. Gerne
bist Du auch empathisch, schätzt
das Gespräch, aber auch die ge-
meinsame Stille, kannst zärtlich
und romantisch, aber auch etwas
wild und verrückt sein und magst
Musik und Tanz. Somit teilen wir
schon einmal einige bedeutsame
Gemeinsamkeiten. Weitere, gilt
es später persönlich herauszufin-
den. Wenn Du nun vielleicht noch
sportiv und zwischen 45 und 57 J.,
jung bist, dann melde Dich. Wer
weiß das schon? Vielleicht führt
uns der Stern, der Deinen Namen
trägt, zusammen? Es grüßt Jan,
53 Jahre, der gerne in den Nacht-
himmel und zu den vielen Sternen
schaut. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Letzter Versuch! Polizeibeam-
ter i. P., 71 Jahre, stattlicher
Witwer, attraktive und sehr ge-
pflegte Erscheinung, finanziell
abgesichert, eigenes Auto, habe
leider durch die Einsamkeit ein
Stück Lebenssinn verloren, bin
anpassungsfähig, hilfsbereit,
tier- und naturlieb, kann gesel-
lig, aber auch gefühlsbetont sein,
tanze sehr gern, mag Volksmusik,
Spaziergänge und Reisen. Brau-
che keine Frau für den Haushalt.
Dies musste ich lernen durch die
Pflege meiner Frau. Jetzt sehne
ich mich nach einer ehrlichen,
seriösen, lebensbejahenden Part-
nerin, um mit ihr in Freundschaft
die Einsamkeit zu beenden. Ich
freue mich auf Ihren Anruf und
überzeugen Sie sich von meiner
Ehrlichkeit. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Frank, Justizbeamter, 66/176,
Witwer, NR/NT. Ist dieses Jahr
Pfingsten nicht wieder furchtbar?
Fühlen Sie sich auch so alleine?
Das beende ich jetzt und setze
meine ganze Hoffnung in diese
Anzeige. Bin jung geblieben an
Geist und Seele, mit Niveau, ge-
pflegt, vorzeigbar, mit positiver
Lebenseinstellung. Wünsche mir
eine Partnerin, die mit mir die
Freizeit verbringen möchte. Dabei
sollten wir nicht täglich aufeinan-
der hocken, aber immer füreinan-
der da sein. Bin kein Fehseh- und
Stubenhocker, sondern ein aktiver
Mensch mit vielen Interessen.
Rufen Sie an! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Als82-jährigerWitwer, Herbert,
ehemaliger Hauptkommissar bei
der Kripo, NR, NT, noch leiden-
schaftlicher Autofahrer, bin ich
Ihnen vielleicht etwas zu alt – das
täuscht aber auf die Ferne! Ich bin
aktiv, rüstig, junggeblieben, durch
meine sehr gute Pension gut ver-
sorgt, könnte mir ein schönes Le-
ben gönnen. Aber es macht wenig
Spaß so allein. Welche liebens-
werte, natürliche Frau, gern auch
älter, denkt auch so und könnte
ihre Freizeit gemeinsam mit mir
in fester Freundschaft genießen?
Ich suche aber vorerst nur eine
Partnerschaft für schöne Unter-
nehmungen und kein gemein-
sames Wohnen. Wenn auch Sie
Ihren Lebensabend noch sinnvoll
gestalten wollen, rufen Sie bitte
an! Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

An einen älteren Herrn! Attraktive,
liebevolle und zärtliche Witwe, An-
fang 60, hat ihren Beruf als Kran-
kenschwester vorzeitig beendet
um ihren Mann zu pflegen. Sie ist
immer noch sehr gutaussehend,
mit strahlenden Augen, hat kein
großes Vermögen und kann auch
kein eigenes Haus vorweisen,
aber sie ist eine sehr herzliche,
warmherzige Frau. Nach der Zeit
der Einsamkeit geht auch für sie
das Leben weiter. Sie sucht Glück,
Liebe, Wärme und Geborgenheit.
Sie sehnt sich nach einem lie-
ben, zärtlichen, gern auch älteren
Mann, den sie liebevoll verwöhnen
und umsorgen möchte. Sie würde
Sie gern mit ihrem Auto besuchen
und wenn man sich gut verstehen,
könnte sie auch ihre kleine Woh-
nung aufgeben und auf Wunsch zu
Ihnen ziehen. Alter und Aussehen
ist nicht entscheidend, nur ein ehr-
licher und guter Charakter zählt.
Ein Anruf von Ihnen würde sie
sehr glücklich machen. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Andreas, 60 Jahre jung, 190
cm groß, ist als Betriebsleiter
beruflich sehr erfolgreich, aber
schon seit 2 Jahren allein. Gut-
aussehend, männlich, vermö-
gend, sportlich, schlanker Mann,
der vielseitig interessiert ist. Er
tanzt sehr gerne, geht wandern
und ist gerne an der See. Sie
sollte mit beiden Beinen im Leben
stehen und natürlich, gepflegt,
berufstätig, vielseitig interes-
siert, lebensbejahend und posi-
tiv denkend sein. Bist Du diese
Frau, die jetzt diese Anzeige liest
und die sich eigentlich nie auf
so eine Anzeige melden wollte,
dann traue Dich und rufe an,
aber nur, wenn Du wirklich ernst-
hafte Absichten hast. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Bin ich mit Anfang 80 zu alt
für eine freundschaftliche Bezie-
hung? Kurt, verwitwet, in Herz
und Kopf junggeblieben, ehema-
liger Unternehmer, vermögend,
großzügig, NR/NT, ist verzweifelt.
Schon einmal hat er eine Anzei-
ge aufgegeben und niemand hat
sich gemeldet. Dabei unternimmt
er gern Reisen mit seinem tol-
len Auto, ist handwerklich ge-
schickt und ein gepflegter und
sehr sympathischer Herr. Ob er
mit dieser Anzeige Glück hat?
Bitte melden Sie sich, Ihr Alter
ist nicht entscheidend, nur etwas
Mut! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Jede Woche Rote Rosen und
nie mehr allein! Dipl. Ing ist 56
Jahre, 1,78 m, schlank, sehr be-
lesen und unternehmungslustig,
hat Charisma, ist verständnis-
voll, aufmerksam, mag Reisen,
Kultur, reden, füreinander da
sein und Erlebnisse teilen wollen
(zusammen sein, ohne jedoch
einzuengen). Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Thomas, 68 Jahre, 1,81 m
groß, bin ein sympathischer,
lieber, verträglicher Mann mit
vollem Haar und weiß als Wit-
wer was eine liebe Frau wert
ist. Ich habe eine gute Rente,
fahre Auto und Wohnmobil und
könnte das Leben genießen,
aber wer will reisen und
spazieren gehen, wenn er al-
lein ist. Ruf bitte an! Ag. Birgit
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Hübsche Ines, 57/165, eine rei-
zende Frau, gutaussehend, leider
verwitwet, sehr einsam, fahre Auto,
liebe die Natur, bin sehr zärtlich,
verständnisvoll, finanziell abgesi-
chert, koche leidenschaftlich ger-
ne, sehne mich nach einen lieben
Mann, Alter zweitrangig, den ich
mit Liebe und Herzenswärme ver-
wöhnen und gemeinsam glücklich
sein möchte. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Einfache Gärtnerin, Ende
60, verwitwet, bin eine hübsche,
liebevolle Hausfrau, habe eine
fraulich attraktive Figur mit schö-
ner Oberweite. Ich koche gern und
gut, bin fleißig in Haus und Gar-
ten und habe ein Auto. Ein ebenso
einsamer Witwer, bis ca. 85 Jahre,
wäre genau der Richtige für mich.
Ich erwarte Ihren geschätzten
Anruf. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ramona, Anfang 70, verwitwet,
ehemalige Krankenschwester,
sehr hübsch und jugendlich, mit
viel Humor und Sonne im Her-
zen, bin natürlich und bescheiden,
liebe die Häuslichkeit, bin eine
leidenschaftliche Köchin, mag
Musik und die Natur. Ich möchte
nicht alleine bleiben und suche
einen lieben Mann bis ca. 80 Jah-
re. Mit meinem Auto kann ich zu
Dir kommen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Attraktive Ärztin – 76/162, blond,
seit zwei Jahren verwitwet. Ich bin
ruhig und auch sehr verträglich
und eine gute Hausfrau, koche
gern, bin eine sichere Autofah-
rerin und mag die Natur. Ich habe
meinen Mann zu Hause gepflegt
bis er eingeschlafen ist und wür-
de gerne mit einem verträglichen
Herrn wieder zusammen sein und
ihn gerne besuchen kommen. Ag.
Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Christa, Anfang 80, verwit-
wet, bin eine hübsche, liebevolle
ehemalige Ärztin und trotzdem
eine fleißige Hausfrau, habe eine
schlanke Figur mit schöner Ober-
weite. Ich koche gern und gut,
verwöhne gern und fahre Auto.
Ein ebenso einsamer Witwer,
bis ca. 85 Jahre, wäre genau der
Richtige für mich. Ich erwarte Ih-
ren geschätzten Anruf. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Schoko SandySchoko Sandy
1. Mal Wittenberge1. Mal Wittenberge

0171 15326440171 1532644

TotalTotal
heiß, uvm.heiß, uvm.

Sammler kauft alte und neue
Luxusarmbanduhren. Auch defekt!
‡0152 57803822

Suche Hilfe für Hausumbau in Kyritz.
‡ 0171/7312075

Verkaufe hochwertigen Adaptiv-Roll-
stuhl. Zustand sehr gut. Neupreis:
3264,12€, Verkaufspreis: 800,00€ VB
Tel: 0151/15250150

MARDER-Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

Passionierter Jäger, 65 Jahre, sucht
Begehungsschein bzw. Mitpacht im
Raum OPR / PR. Handwerklich begabt.
Mitarbeit im Revier ist selbstverständ-
lich. ‡ 01723178637

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Wegen Krankheit zu verk.: Seat Arosa,
Bj. 2001, 1,3l, 17.tkm, P. VB; Opel Viva-
ro, 1,8l, LKW-Zul., Di, guter Zust., BJ.
2001, Pr. VB , Trecker MTS 52, abge-
meldet, fahrbereit, auch kleine Bunde
Heu und Stroh ‡03398660873

Männl., 45J. sucht Sie, Raum OPR.
‡ (0 151) 289 77 522

Mann, 55 Jahre, gepflegtes Äußeres,
sucht "Frau" für Freundschaft, Freizeit,
bei Sympathie gern auch Beziehung.
Nur ernstgemeinte Zuschrift wird be-
antwortet. Tel. / SMS/ WhatsApp.
‡0173/6004673

Möchte gerne ohne Agentur, Frau Bri-
gitte, 80, Medinzinerin, im Wosp. vom
24.5. kennenlernen. ‡ 0162-9804795

Sie 63J., 1,60m groß, normale Figur,
nett anzusehen, suche lebenslustigen
Mann zur Freizeitgestaltung evtl. mehr.
Getrennt wohnen und trotzdem fürein-
ander da sein. Raum Wittenberge, nur
mit Bild und WahtsApp
‡0162/8874261

Er, 70 J., NR/NT sucht Partnerin ab 65
J. Bin mobil, handwerkl., Raum OPR.
Man sollte nicht schüchtern sein.
‡ 0162 - 3743563

Perleberg, Mila (35), sexy Brünette,
top Service, ‡ 0162/5622440,
rotlicht.de

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m², Fa.
"DieHausEngel" ‡ 01520/ 219 49 39

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
"Die HausEngel" ‡ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz.
‡ 01520/ 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ (0 157) 335 44 375

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Billige Baustoffe aus Polen Holz +
PVC - Fenster Haustüren Holztreppen
ab 1489€ Dachfenster Schornstein Ga-
ragentore Doppelstabzaun Styropor
Isolierwolle Stahltreppen Dachpfannen
Fensterrolladen Gerüst 0048691712251

GLÜCK SCHENKEN?
...MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!

0331 / 28 40 404Wir beraten Sie gern:

VERSCHIEDENES

MÖBEL / HAUSRAT

GLÜCKWÜNSCHE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

WEITERE VERKÄUFE

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

SIE SUCHT IHN

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

DIENSTLEISTUNGEN

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN
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Wittenberge am
Pfingstwochenende
Vielfältige Ausflugsmöglichkeiten für die ganze Familie

wegs. Bei der einstündigen
Stadtrundfahrt durch Witten-
berge erfahren die Teilnehmer
der besonderen Tour viele De-
tails über die Geschichte der
Stadt – begleitet von der char-
manten Stadtführerin „Acker-
bürgerin Mathilde“. Die Tour

startetum11UhrvorderTourist-
information. Eine Anmeldung
dort ist vorab erforderlich.
Am Samstag und am Pfingst-

sonntagöffnetderUhrenturm in
Wittenberge von 10 bis 16 Uhr
seine Türen. Neben Einblicken in
die Geschichte der Nähmaschi-
nen erwartet Gäste die Sonder-
ausstellung „Barfuß durch die
Welt“, in der große Leinwand-

Meister auf eine Reise rund um
den Globus einladen und unter-
schiedlicheStraßenperspektiven
zeigen. Für alle, die lieber „Bar-
fuß durch Wittenberge“ wan-
deln möchten, bietet das Stadt-
museum „Alte Burg“ (Pfingst-
sonntag und -montag) eine
interaktive Sonderschau an.Hier
können die Besucher digital
durchs mittelalterliche Witten-
berge reiten, sich als Pflasterer
versuchen oder den knapp 20
Meter langenBarfußpfaderkun-
den – gesäumt von Anekdoten
und Bildern. dre

2 Für weitere Informationen und
Anmeldung können sich Interes-
sierte an die Touristinformation
Wittenberge unter Tel. 03877/
929181 oder E-Mail an tourist-
info@kfh-wbge.de wenden.

Einen Besuch wert: die Sonder-
ausstellung „Barfuß durch die
Welt“ zeigt Kunst der großen
Leinwand-Meister.
Foto: Marcel Steller

hier in die Welt der Eisenbahn
mit einer großen Fahrzeug-
sammlung, einer funktionstüch-
tigen Drehscheibe sowie dem
historischen Stellwerk aus dem
Jahr 1909. Geöffnet ist am
Samstagvor Pfingstenvon10bis
17 Uhr (letzter Einlass 16 Uhr).
Für ganz Spontane: Am heuti-
genSamstag, dem7. Juni, findet
um 11 Uhr eine Führung durch
das größte Eisenbahnmuseum
Brandenburgs statt. Der Treff-
punkt ist ander Touristinforma-
tion Wittenberge, eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.
Am Pfingstmontag ist der

liebevoll restaurierteOldie-Bus
„Fridolin“ wieder unter-

Der Oldie-Bus „Fridolin“
und die Stadtführerin
„Ackerbürgerin Mathilde“.
Foto: Johanna Pusch

falen erlaubte, sich durchzuset-
zen.
Das nächste Ziel für DahabBa-

laki sind die Deutschen Meister-
schaftenderU18 inKöln, aufdie
sie sich jetzt intensiv vorbereitet.
Grundlage sind dabei unter an-
deremdieErfahrungen,die sie in
Wismar gesammelt hat. dre

Boxerin Dehab Balaki
holt Bronzemedaille
Boxclub Redtel erfolgreich bei Deutschen Meisterschaften der U19

PERLEBERG. Es ist die siebente
Medaille für den Perleberger
Boxclub bei den Deutschen
Meisterschaften in diesem Jahr:
Auch in der Klasse der weibli-
chen U19 war der Boxclub Red-
tel erfolgreich. Mit der Bronze-
medaille kehrte die 17-jährige
Dahab Balaki aus Wismar zu-
rück. Mit dem Einzug ins Halbfi-
nale war ihr diese Medaille si-
cher. Gegnerin war im Halbfina-
le Neele Dick aus Nordrhein-
Westfalen.
Die erste Runde gestalteten

beide Boxerinnen ausgeglichen,

keine konnte sich dominant
durchsetzen. Die Athletinnen
agierten auf Augenhöhe. Das
änderte sich in Runde zwei, als
DahabBalaki saubereTreffer set-
zen konnte. Hier zeigte sie ihre
boxerische Reife; sie kontrollier-
te den Rhythmus. In der dritten
und letzten Runde ließ die
Schlagkraft deutlich nach, die
Fäuste wurden nicht mehr ge-
stoßen, sondern eher herausge-
schoben. Somit blieb die Treffer-
wirkung aus, was der kompak-
teren und physisch stärkeren
Gegnerin aus Nordrhein-West-

Dehab Balaki (r.) auf dem
Podest mit den anderen Me-
daillengewinnern.
Foto: Boxclub Redtel

PRITZWALK. Zur siebten Som-
mertour mit dem Bürgermeister
sind Radler der Stadt Pritzwalk
am Samstag, dem 28. Juni, ein-
geladen. Unter dem Motto
„Mitmachen. Mitreden. Mitra-
deln.“ geht es in den Süden von
Pritzwalk. Anmeldungen für die
familienfreundliche Fahrradtour
sind ab sofort möglich. Nach
dem Start um 13 Uhr am Rat-
haus führt die Route über Gie-
sensdorf, Kuhsdorf, Bullendorf,
Mesendorf, Groß Woltersdorf
und Brünkendorf nach Linden-
berg.
Die etwa 40 Kilometer bieten

bei gemütlichem Tempo span-
nende Stopps und interessante
Gespräche mit Pritzwalks Bür-
germeister Ronald Thiel (partei-
los). Highlight des Tages ist ein
Besuch im Kleinbahnmuseum
Lindenbergmit anschließendem

WITTENBERGE. Das Pfingst-
wochenende steht vor der Tür
und bietet zahlreiche spannen-
de Aktivitäten für Besucher. Die
Touristinformation Wittenberge
lädt ein, die vielfältigenAngebo-
te zu entdecken und Spaß für al-
le Altersgruppen mit Kultur-
erlebnis zu verbinden. Auch,
wenn man schon länger in der
Stadt oder der Region beheima-
tet ist, bieten sichmitunter neue
Erlebnismöglichkeiten, Ein- und
Ansichten.
Wer Interesse an Eisenbah-

nen, regionaler Technikge-
schichte und Ingenieurskunst
hat – oder einfach imposante
Loks bestaunen mag – wird
einen Besuch im Historischen
Lokschuppen zu schätzen wis-
sen. Das Bahnbetriebswerk (Bw)
Wittenberge kann auf eine über
160-jährige Geschichte zurück-
blicken. Eintauchen kann man

Gespräche mit
dem Stadtoberhaupt
Sommertour mit dem Bürgermeister

Kaffeeplausch in der Gaststätte
Lamprecht. Die Rückfahrt führt
über Vettin, Kehrberg, Klein
Woltersdorf, Seefeld und Buch-
holz zum Pritzwalker Kultur-
haus. Dort wird zum Abschluss
des Tages das Investitionsvorha-
ben „Klimaangepasste Umge-
staltung des Kultur- und Bil-
dungsparks ‚Kietz‘ – Neugestal-
tung der Außenanlagen und
Freiflächen“ vorgestellt. Wer
möchte, kann sich schon jetzt
seinen Platz im Radlerfeld si-
chern. Anmeldungen und wei-
tere Informationen: imCitybüro,
Tel. 03395/760854 oder per E-
Mail über citybuero@pritz-
walk.de. dre

Pritzwalks Stadtmaskottchen
Willy Wolf ist auch bei der Som-
mertour mit dem Bürgermeis-
ter dabei. Foto: Stadt Pritzwalk

Tag der offenen Tür
im Hospiz „Weiße Berge“
WITTENBERGE. Am Samstag,
dem 14. Juni, lädt das Elbhospiz
„Weiße Berge“ (Elsternweg 15)
in Wittenberge von 10 bis 14
Uhr zu einem Tag der offenen
Tür ein. Bei Führungendurchdas
Haus können Besucher die Ein-
richtung kennenlernen und sich
einen Überblick zu den Betreu-
ungsmöglichkeiten verschaffen
–nebender stationärenAufnah-
me gibt es auch die ambulante
Palliativbetreuung. Angebote

wie Trauerbegleitung und Seel-
sorge werden erläutert. Die
„Maschenfreunde“ bieten
Selbstgestricktes für den guten
Zweck an.Der Förderverein stellt
sich und seine umfangreichen
Aufgaben vor. Bei einer kleinen
Massage dürfen die Besucher
entspannen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt: Mit musikali-
scher Begleitung serviert das
Tee- und KaffeehausWittenber-
ge Kaffeespezialitäten. WS

SLNIMRED C XRJFTLPO Ö BHU
ÜEÜWÖTHO D ÜMFSSLLO N DZF
PÄVÜGPÄ U MÜÖSLDWK N THM
BAVOAIL Ö ÖHBBÄÜUW U BKK
HYNMTVV I BÖIÄKZKL E KFD

NL ZTM
ZCÜYKR N LJBLFVQM X OZB
SCTHLRN Y WLQCDPKV L NT
QÖGEOWK C EXLLRLÄP V LL

VLLAMÖ D NLYGRZALG R IU

RLGLKW LEBÖVDPX
L

X
BLLZX

ELUL
H CDF

LBLH R Ö MLL
QHÄC H ZL V LNU
CGO Ü CTRKJPEZV M BHL
SKM Y CMEULBLLG H MI

T
L W
I G
E Y
B L

ZLEBÖM U ENHÖWREVM N
I Ö
N P
G Ä
WS

NK
EC
HÜ
CT
OSLXÜ N KVSBFLVPL W

B
I
L
D
E

B
E
T

ÜM
G EIPSNNIWE LL

GZ EBOREDRAG
ON KIMAREK

UKH
OEO

K
L
E

R H

C
S
R
E
D
I

CDW TPQ

HYNMTVV I BÖIÄKZKL E KFD

ZCÜYKR N LJBLFVQM X OZB

B L

I Ö

L

E K
NL ZTMZLEBÖM U ENHÖWREVM ND

Alle Infos

Inh. Franziska Wenk | Havelberger Straße 6b | 19339 Plattenburg OT Glöwen | Telefon: 038787 70246 | www.moebelwenk.de
Di - Fr 9 - 18 Uhr Sa 10 - 13 Uhr

Unser Service für Sie:
Individuelle Beratung Planung nach Maß Lieferung & Montage

Nach Vereinbarunge.K.

*Gilt für alle Bestellungen außer Küchen. Gilt nicht für bestehende Kaufverträge.
**Ausgenommen Produkte von Essenza, LeCreuset, Smeg, SeltmannWeiden & Hans Jochem Bakker.
*** Informationen und Teilnahmebedingungen unter: moebelwenk.de/lieblingsstueckwochen

LIEBLINGSSTÜCKWOCHEN
03.-21. Juni 2025

Finden Sie jetzt Ihre neuen Lieblingsstücke!
• 10%Rabatt aufMöbelneubestellungen*
• Deko-Geschenk imWert von bis zu 300 € zu Bestellungen ab 1.500 €*/**
• 20%auf Boutique, Bilder und Bettwäsche**
• bis zu 50%auf ausgewählte Ausstellungsstücke

• Instagram-Gewinnspiel: „Zeigt uns Eure Lieblingsstücke“***
• Chance auf einen 1.000 € Einkaufsgutschein

12 LOKALES SONNABEND, 7. JUNI 2025


